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70 Pfennig monatlich .

Bringerlohn 25 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſt⸗

aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 8 Pfg .

Inſerate : 2 E 6 , 2 .

Die Colonel⸗Zeile . . 25 Pfg .

Auswärtige Inſerate . 30 „
Die Reklame⸗Zeile . . . 1 Mark

der Stadt Mannheim und umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Maunheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .

Eigene Redaktions⸗Bureaus in Verlin und Karlsruhe .

1¹
( Mannheimer Volksblatt . )
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neNuſſiſche Kulturbilder.
( Von unſerem Petersburger

St . Peter

Die Tatſache , daß die Mordbrenner

nannt , an einem einzigen Tage der V0 ip wie eine Zu⸗
ſammenzählung der Polizeiberichte ergibt , mit 19 Raub⸗ ,

Mord⸗ und Diebestaten in verſchiedenen Teilen des Reiches

den Rekord geſtellt haben , ſpricht eindringlicher , als die lang⸗

atmigſte politiſ ch⸗ſoziale Betrachtung für die neuerwachte

Entſchloſſenheit und Verwegenheit der Re⸗
intt onärſe nach kurzer , eindämmernder Zurückhaltung .
— Das für die Ruhe Rußlands tiefbedauerliche Symptom
wird naturgemäß mit der Unſicherheit in Verbindung gebracht ,
die bei jeder im Anzug befindlichen Aenderung im öffentlichen
Leben von ernſter Bedeutung , beſonders während der Ueber⸗

gangszeit in Rußland von jeher zu beobachten geweſen iſt .

Die blutigen Untaten werden progreſſiv zunehmen , je länger

die Regierung zaudert , Klarheit in die augenſcheinlich ſo un⸗

durchdringlich verworrene Lage zu bringen , wo —
5 5 Wochen

ſchon —jeden Moment alles erwartet wird und

geſchieht ! — Nebenherlaufend iſt die Beobachtung der Volk

pſyche gegenüber dem wieder zunehmenden Aufflackern 907
Gewalttaten wahrlich intereſſant genug , während zu Beginn

bulrg , 9. Juni .

Terroriſten ge⸗

der Schreckensherrſchaft nach dem Kriegsabſchluß unter der

Aerga Witte jede einzelne Miſſetat nicht allein in den nächſt⸗

betroffenen Kreiſen , ſondern weit und breit angſterfüllte

Senſation hervorrief , tritt die alles ausgleichende Gewöhnung
auch . dieſen Schoußlichkeiten gegenüber allmählich in ihre

Rechte . Dazu geſellt ſich ein Schuß Fatalismus , zuletzt der

bekannte ruſſiſche Einf chlag an wohlwollendem Mitleid für
jeden Verbrecher — das ja in den Schwurgerichtsverhand⸗

lungen mit der endloſen Zahl von ſkandalöſen Freiſprechungen
am charakteriſtiſchſten zum Ausdruc gelangt .

Daß die ſittliche Reifſe des durchſchnittlichen
tuſſiſchen Wald⸗ und Wieſenmenſchen mit ſeiner politi⸗
ſchen auf durchaus gleichem Tiefſtandpunkt
ſich bewegt , dafür mag die folgende , den Vorgängen im

Schwurgerichtsſaal nacherzählte Epiſode einen Beitrag für
viele geben : Der Oberſt eines weitab von der Reſidenz in

Wonynien garniſonierenden Regimentes iſt im Beſitz eines

wertvollen , juwelengeſchmückten Degens , zu deſſen Verwertung

der offenbar bedürftige Stabsoffizier die weite Reiſe nach

Petersburg nicht ſcheut . Hier wird ihm tatſächlich eine anſehn⸗
liche Kaufſume für das Kleinod geboten ; kurz vor dem Ab⸗

ſchluß des Handels führt ihm ſein Unſtern einen früheren
Angehörigen des Regiments und jetzigen Reſerveleutnant in

den Wurf . Der Obriſt 807 12 früberen Untergebenen

geſprächsweiſe die geſchäftliche Abſicht mit , die ihn zur Haupt⸗
ſtadt geführt und zeiot uch 10198 den Wertgegenſtand . Der

Leutnant weiß ſofort guten Rat ; er kennt einen begüterten
Waffenſammler , gleichfalls Oberſt und Direktor eines Militär⸗

inſtitutes , zu dem der dienſtwillige Leutnant den Wolyniſchen

Oberſt zu geleiten ſich anheiſchig macht , mit der Ausſicht ,

einen für den Verkäufer durchaus vorteilhaftern Abſchluß
unmittelbar herbeizuführen . Beide begeben ſich in das

Militärinſtitut ; der Leutnant erſucht — nach landläufiger

13 . 1907 .

ein wenig verweilen , um die Vorverhandlungen mit dem
Käufer unbefangen einzuleiten . Der junge Offizier über⸗

nimmt den wertvollen Degen und verſchwindet — nicht in

die Wohr nung des Kommandeurs , der überhaupt ortsabweſend

iſt , ſondern in den Straßen Petersburgs , die er durch einen

zweiten Ausgang des Militärgebäudes gewinnt . Der ſchmäh⸗
lich Geprellte zeigt den Betrüger an ; dieſer gibt auf der

Anklagebank die ruchloſe Tat , wie die Verjubelung des durch

Verſatz der Waffe geraubten Erlöſes glatt zu — und wird

ebenſo glatt von den Geſchworenen freigeſprochen ! Kommentar

wird wohl kaum gewünſcht !

Ernſter und energiſcher ging der heilige Synod
zu Werke , der durch Beſchluß vom letzten Mittwoch zunächſt
vier der würdigen Seelenhirten , die als Abgeord⸗
nete der ſozialdemokratiſchen Partei der

Reichsduma durch demonſtratives Fernbleiben
von der Kundgebung gegen das letztentdeckte , das

Kaiſerhaus bedrohende Attentat , ihre Solidarität

mit dem Hochverrat an den Tag gelegt hatten , die Herren :

Brilliantow , Archipow , Kolokolnikoff und

Tichwinsky , einfach und endgültig ihres geiſtlichen Amtes

entkleidet und für verluſtig erklärt hat ; zwar ſtolzieren die

Gemaßregelten , die ihre Würde als radikale Abgeordnete
höher eingeſchätzt haben — trotz der jeden Moment

drohenden Gefahr durch Auflöſung der Duma das Abgeord⸗

netenmandat zugleich mit der venja legendi einzubüßen —

als Amt und Brot , nach wie vor in ihrer geiſtlichen Soutane

und bei anſcheinend friſcheſtem Humor in der Reichsduma
umher — aber die Rückkehr zu ihren Gemeinden , oder

mindeſtens die Ausübung von Amts e ziſt ihnen
unterſagt . In den Wandelgängen des Häuſes ſieht man die

ſchwarzen Brüder — wie ein Volk von Vögeln , ſtets dicht bei

einander gemeinſam umherſchwirren , in emſiger , ae von

anſcheinend heiterem Lachen unterbrochener Unterhaltung .

Ob der Humor ganz echt iſt , oder der Strahl der Märtyrer⸗

krone die geiſtlichen Herren über allen irdiſchen Unbill hinweg⸗
hebt , wagen wir nicht zu entſcheiden . Sicher iſt , daß die

Anſichten über das Vorgehen des Synods in dieſer Angelegen⸗

heit ſtark geteilte ſind ; nicht ſowohl wegen des einſchneiden⸗
den Urteils , ſondern weitmehr wegen der Konſtruktion des

den Geiſtlichen nach ihrem Vergehen geſtellten Ultimatums .

Der Synod verlangte in kursfriſtiger Entſ ſcheidung, die zur

Verantwortung Gezogenen müßten bei ſonſtigem Amts⸗

verluſte nicht nur aus der Partei der „ Sozis “ austreten ,

ſondern auch die vollzogene Aenderung ihres politiſchen
Glaubensbekenntniſſes ſchriftlich bekennen . Ein ſolches , ein⸗

fach durch die Macht des Stärkeren anbefohlenes Opfer des

Intellekts konnten die Bedrohten eigentlich ohne ſich dem

Vorwurfe geſinnungsloſer Heuchelei auszuſetzen , in keinem

Falle erbringen ; ſomit waren ſie überhaupt vor keine freie

Wahl , vielmehr vor eine moraliſche Zwangslage geſtellt , aus

der es keinen menſchlich und männlich gangbaren Ausweg gab .

Hätte der Synod kurzweg die Tatſache geſchaffen, Geiſtliche ,
die ihr Prieſterkleid herausfordernd mit einer roten Nelke

am 1. Mai , als revolutionären Feſttag, öffentlich beſudeln und

den Kaiſermord propagieren , mit Amtsent⸗

ſetzung zu beſtrafen , ſo hätte gegen dieſes ſtrenge , aber —

Die Erbin von Hohenhüchen .
von O. Elſter .

( Nachdruck verboten . )

/46) ( Fortſetzung . )

„ So muß es auch ſein , Kapitän . Zuerſt muß der Kaufmann
in die Welt und dann kommt die Kriegsflotte —

e gibt ' s

keinen guten Klang . “

„ Mag ſein , Larſen .
wieſen . “

Die deutſche Fregatte drehte jetzt an der Werft des Kriegs⸗

arſenals bei . Das Manöver wurde raſch und geſchickt ausgeführt .

Kein unnötiger Lärm , kein unruhiges Hin und Her , kein Rufen

und Schreien — es ging alles wie am Schnürchen . Am Vorder⸗

ſteven der Fregatte blinkte ein goldenes Bild 5 Minerva , die

der Fregatte den Namen gegeben hatte . Jetzt lag das ſchlanke ,

elegant gebaute Schiff ſtill , nur aus den beiden Schloten wirbelte

leichter Dampf in die klare ſüdliche Luft , der Anker raſſelte

nieder , der Kapitän verließ die
Kommandobrücke .

„ Ich gehe heute in die Stadt , Steuermann, “ ſagte Jürgen .

„Ich habe noch mehrere Geſchäfte zu erledigen , 11 werde wohl

erſt ſpät am Abend wiederkommen . Ich übergebe Ihnen das

Kommando ; die Hälfte der Mannſchaft können Sie burlauben .

Ich glaube , wir brauchen nicht zu fürchten , daß uns einer der

Leute durchbrennt . “

„Nein, Kapitän — es And alle brave Hamburger Jungen ,
kie treu zu unſerer Flagge halten . Und dann — die Jungen
lieben Sie alle , Kapitän ! Sie ſind nicht ſo ein Leuteſchinder

„Schon gut, ſchon gut , Steuermann . Jeder tut ſeine Pflicht

Aber beide ſind auf 4 95 ange⸗

ſo gut , wie er kann . “

Damit entfernte ſich Jürgen , holte ſeine Geſchfsvapiere
aus der Kajüte und begab ſich an Land .

„ Die Anng Marfa “ lag ſchon mehrere Tage im Hafen von

Rio . Ihre Ladung war bereits gelöſcht , jetzt unterhandelte
Jürgen ſeinen Weifungen gemäß mit mehreren Firmen wegen

Zeit in Rio liegen bleiben .

Jürgen hatte einen Brief Johannas vorgeſunden , in wel⸗

chem dieſe ihm mitteilte , daß ſie Hohenbüchen verlaſſen und

das kleine elterliche Haus in Alt⸗ Haide bezogen hatte . Sie ſchrieb
auch den Grund , weshalb ſie dieſen Schritt getan , und Jürgen
wurde dadurch wieder leöhaſt an ſeinen Plan erinnert , den

Namen von Johannas Vater aufzufinden — der Zufall hatte

ihm ja in dem alten Larſen einen Zeugen jenes Schiffbruchs
zugeführt , in dem der Varer Johannas das Leben verloren hatte .
Die Nachforſchungen wurden dadurch ſehr erleichtert .

Während der erſten Tage war Jürgen vieler Geſchäfte we⸗

gen nicht dazu gekommen , bei der Firma , welcher der geſcheiterte
Dampfer „ Santa Chriſtina “ gehört hatte , nachzufragen . Heute
wollte er das Verſäumte nachholen, Larſen hatte ihm die Firma

auch nenner können , und ſo war es ein leichtes , ſie zu finden,
wenn ſie noch eriſtierte.

Er fragte bei ſeinen Geſchäftsfreunden nach. Ja⸗ 5ie Firma
eziſtierte noch , führte aber nur ein kümmerliches Daſein und be⸗

ſchränkte ſich auf kleinere Fahrten in der Nähe Rios .

„ Wollen Sie mit dieſer Firma Geſchäfte machen ? “ fragte

man Jürgen erſtaunt .
„ Wer weiß — vielleicht, “ entgegnete er lächelnd

„ Na , dann nehmen Sie ſich nur in acht. Die Firma ſteht im

keinem auten Nufe . “

Nach einigem Suchen fand Jürgen das Geſchäftshaus, in

dem die Firma ihr Bureau hatte . Es lag in einer winkligen Ne⸗

bengaſſe der Quaiſtraße . Durch einen ſchmutzigen , finſteren

Hauseingang. gelangte er in das ebenſo ſchmutzige Bureau der

Firma Percira Campos und Compagnie. Ein kleiner gelber

Braſilianer , augenſcheinlich der Chef der Firma , ſaß auf einem

hohen Kontorſtuhl vor einem Pult und ſtudierte in einem großen

.Gaunerpraktff?55—ſeinen etzten, er möge im Tortdege weder Freund 5 8018 mit Erfolg zuFelde

neuer Ladung ; vorausſichtlich würde ſein Schiff deshalb einige

SZiuge ?

ziehen können . So aber fürchten wir , hat ſich Der Synod
ſelber eine Zuchtrute gebunden , zu der das8 9 7915 raſch genug
Giene dürfte . Der Geiſtliche Tiſchwinsky hat bereits
in der ihm naheſtehenden Preſſe , zweifellos im Namen , 0doch im Sinne ſeiner Leidensbrüder erklärt , er werde ſich
weder dem Urteil ſeiner Eparchialbehörde , noch auch dem

Urteil des Synods fügen , und ſein Kleid nicht
ablegen .

Die ge wiſſenh aft geleitete Preſſ ebefindet ſich
momentan in einer wenig beneidenswerten Lage⸗ Sie darf

die öffentliche Meinung weder unnütz noch zu früh beunruhi⸗

gen , ſie darf aber noch viel weniger den Ahnungsloſen
markieren und ſich von den Ereigniſſen , die ſich mählich vor⸗

bereiten , überrumpeln laſſen . Daher wird das Thema von der

Dumaauflöſung tagtäglich bis zur Unglaublichkeit
variiert . Die ausländiſchen Blätter , vornehmlich engliſche ,
laſſen ſich von ihren Petersburger Berichterſtattern dis
„ neueſten “ und „allerneueſten “ Nachrichten darüber zukommen ,
daß die Auflöſung der Reichs sduma am Samstag , den 26 . Maf
erfolgen , die dritte Reichsduma zum 2. November einberufen ,
und das Wahlgeſetz einer radikalen Aenderung unterzogen
werden wird . Der St . Petersburger Timeskorreſpondent
wußte ſogar zu berichten , daß auf dem Londoner Kongreß der

ruſſiſchen Sogialdemokraten der bewaffnete Aufſtand zum

Zweck der Gründung einer ſozialiſtiſchen „Republik Rußland “

beſchloſſen ſei und zu dieſem Zwecke bedeutende Waffen
einkäuſe in Newaaſtle ſtattfinden ſollen .

Preſſe und Geſellſchaft , Volksvertretung und Börſe
kommen aus der Nervoſität der widerſprechen d⸗

ſten Kombinationen garnicht wieder hezaus . Mit
der Vexierfrage : Auflöſung oder Fortbeſtand der Reichs⸗
duma , geht das politiſche Frage⸗ und Antwortſpiel : Stoly⸗
pin oder Kabinettswechſel , des weitern aber ;
Könſtitution oder Bureaukratie Hand iſR

Hand . Das ſtetig fortſchreitende Sinken der ruſſiſchen Werte
an den einheimiſchen , wie an den ausländiſchen Börſen zei
ſich als direkte , unvermeidliche Folge der gefahrvollen Un⸗
gewißheit . Die franzöſiſche „ Agence Fournier “ verkünde
gar ſchon ein Regime Durnowo , der mit ſeinen Ge
ſinnungsfreunden am Hofe eifrigſt an der Arbeit ſei , Herrn
von Stolypin zu ſtürzen. Dem Miniſterpräſidenten 9915kommen plötzlich — ein äußerſt verdächtiges Zeichen ! — die

hypokratiſchen Kadettenblätter zu Hülfe in Aberſchrpenene
Lobe .

politische llebersicht.
» Mannheim , 13 . Junt 1907 .

Fortſchritte der jungliberalen Bewegung .
Im Kreiſe Solingen hat die Organiſation in den

letzten Wochen große Fortſchritte gemacht . In Wald wurde

ein jungliberaler Verein gegründet , dem ſchon etwa 300 Mit⸗

glieder angehören . Ebenſo ſind in Gräfrath und Höh⸗
ſcheid Vereine zuſtande gekommen. Gräfrath hat 130 und Höh⸗
ſcheid etwa 90 Mitglieder . Auch in Ohläs erklärte man ſich mit
der Gründung eines jungliberalen Vereines einverſtanden . —
Kontobuch . Zwel Schreiber , ein junger Burſche vdon zwanziJahren und ein älterer Mann , ſaßen an einem andeven ie un
ſchrieben Briefe . 8

„ Was ſteht zu Dienſten ? “ fragte Sennor Campos bei Iirr⸗
gens Eintritt und kletterte von ſeinem Stuhl herunter .

Der deutſche Seemann machte einen ſo vertranenerwete
den Eindruck , daß Sennor Campos ſeiner braſilianiſchen Würde
nichts zu bergeben glaubte , wenn er ſehr höflich war .

„ Ich wollte mich erkundigen , ob Ihre Firma vor Jahren
einen Dampfer „ Santa Chriſtina “ beſeſſen ? “ entgegnete Jürgen

„ Ach , verdammt ! “ rief Sennor Campos lebhaft . „Woran
erinnern Sie mich , Kapitän ? Ja , gewiß beſaßen wir einen
Dampfer dieſes Namens . Es war eine unſerer erſten größeren
Unternehmungen . Wir hatten das Schiff mit Häuten , Roſenholz
und Tabak beladen und dachten damit in Hamburg gute Geſchäfte

1 machen . Aber die heilige Chriſtina hat uns nicht geholfen ,
—den Dampfer hat irgendwo an der deutſchen Küſte der Deufel

gebolt — wir haben niches wieder von ihm gehört und haben die

ganze Ladung verloren . “
Das tut mir ſehr leid , Sennor . Ich kann Ihnen , glaube
ich, Auskunft über das Schißz geben . Ein Matroſe , der damals

auf der Chriſtina fuhr, als ſie ſcheiterte , wurde gerettet und 05
jetzt Steuermann auf meinem Schiff“

„ So ? Alſo iſt doch einer von den Schuften davon gekommen ?N
ſagte Sennor Campos ärgerlich . „ Warum hat er ſich denn nicht
bei uns gemeldet ?“

6

„Das iſt eine lange Geſchichte .
zählen . “

„ Wo ſcheilerte denn das Schiff ? “
„ In der ſogenannten Jammerbucht an der Küſte Holſteins“
Der alte Schreiber ſah von ſeinem Pult auf und warf Jür⸗

gen einen forſchenden Blick zu.
„ Und da Sie auf dem Dampfer auch einige Paſſagiere hatten “

fuhr Jürgen fort , „ ſo wollte ich fragen , ob Sie die alten Schiſs⸗
liſten mit den Namen der Paſſagiere noch beſitzen ? “

Er kann ſie 7 79
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Vorbereitungen zur konſtituierenden Verſammlung wurden einer

Kommiſſion übertragen , die allerdings bis jetzt durch die Abweſen⸗
beit der meiſten Mitglieder in ihren Arbeiten behindert wurde .

Mit der Gründung in Ohligs würde die jungliberale Organi⸗

ſation fämtliche Orte des oberen Kreiſes umfaſſen

und über eine Gefolgſchaft von etwa 700 eingeſchriebenen Mit⸗

gliedern vezfügen . Das iſt für den Anfang ein ſchöner Erfolg ,
und man wird ſich bei künftigen Wahlen von der Arbeit der

Jungliberalen viel verſprechen dürfen . Die Veranlaſſung zu
den Gründungen wurde von Solingen aus gegeben . Die Herren
Dr . Plücker , der Vorſitzende des Solinger jungliberalen Ver⸗

eins , und Parteiſekretär Wimmershof ſprachen in faſt allen

Verſammlungen und verhalfen dem jungliberalen Gedanken zum
Teil gegen eine bedeutende Oppoſition zum Siege . Für die

Ohliaſer Verſammlung hatte ſich Herr Walter Bacmeiſter aus

Elberfeld und für die erſte Verſammlung des Walder Vereins

91
Panl Helbeck ebenfalls aus Elberfeld zur Verfügung

Zeſtellt .

Deutſchtands Beziehungen zu Ungarn .

Der Wiener Mitarbeiter des Budapeſter „ Hirlap “ erhielt ,
zwie uns ein Pribattelegramm aus Budapeſt meldet , aus Berlin

on mußgebender Stelle über die Beziehungen zwiſchen Ungarn

und Deulſchland eine Darſtellung , in der es heißt : Während der

abgelaufenen 10 Jahre , auf wele Fürſt Bülow als Leiter der

guswärtigen Polikik des deutſchen Reiches zurückblicken kann , läßt

ſich in ſeiner Führung der Geſchäfte nicht ein einziges Faktum

Kachweiſen, das mit dem von ihm deutlich bekundeten Grundſatz
Einer ſtreugen Zurückhaltung in Widerſpruch ſtände . Dieſen

Grundſab bat er in zwei im Reichstag gehaltenen Reden aus⸗

Frücklich zerporgehuben . Angeſichts dieſer autoritativen , von

iarker Traditation getragenen Kundgebungen iſt es ſchwer ver⸗

ändlich, daß die Ausſtreuungen über eine feindſelige Haltung
8 deuiſchen Volfes gegen Ungarn immer wieder bei einem Teil

des ungasiſchen Publikums Glauben zu finden ſcheinen . Auch in

den wirtſchaftlichen Fragen , die zwiſchen Oeſtereſch und Ungarn
Moch zu regeln ſind , verhält ſich die deutſche Regierung völlig neu⸗
Hal . Unzukreffend iſt auch die Anſicht , daß Deutſchland ſich gegen⸗
nber den ungariſchen Intereſſen auf dem Ballan ablehnend ver⸗

balte. Wenn ſich in Ungarn gegen eine Alliierng der ungariſchen

Seeſchiffahrisgeſellſchaft und des Norddeutſchen Llonds eine Oppo⸗

tion geltend gemacht hat , ſo iſt man in Berlin der Anſicht , daß

zeſe Oppoſition leineswegs mit einer wirtſchaftlichen Feind⸗

Ue Deutſchlands gegen uns moliviert werden kann . Man iſt

eukſcherſeits bezüglich det Liierung der beiden Schiffartsgeſell
ſchaften det Ueberzeugung , daß die Beſeitigung der Konkurren ;

wiſchen ihnen ebenſo im Intereſſe Ungarns wie Dentſchlands

Begt . Was die Schulvorlage Apponyis betrifft , ſo iſt es richtig ,
Haß) ſie in der deutſchen Preſſe bisher wenig Zuſtimmung gefunden
bat . Daß die deutſche Regierung mit dieſen Stimmen in der

ſe, die größtenteils Importartikel ſind , nicht das mindeſte zu
an bat , bedarf keiner Beteuerung . Die Geſtaltung des deutſchen

Schulweſens in Ungarn iſt eine innerſtaatliche Angelegenheit , auf
bie der deutſchen Regierung keine Einflußnahme zuſteht und von
ihr auch nicht verſucht worden iſt .

Der deutſche Jugenieur und die Unfall⸗
60 verſicherung .

Bei den ſpziakpolttiſchen Debatten iin deulſchen Reichstage
Wurde von einigen Abgeordneten mit Recht in Erwügung ge⸗

len und vom Staatsſekretär zugeſagt , daß deim ärztlichen
Sudium in Zukunft mit mehr Gewicht auf die Arbeiterverſiche⸗

Aungsgeſetze Bezug genommen werden ſollte . Im Anſchluß an

Sieſe Verbandlungen weiſt der Gewerblich⸗Techniſche Ratgeber
bom 1. Juni darauf hin , daß auch unſer deutſcher Ingenieur be⸗

Fuſen iſt , ein Stück Sosialpolitit zu verwirklichen , indem er der

Hufallverhtttung ein beſonderes Augenmerk zuwendet . Das

Blatt weiſt darauf hin , daß nach den Mitteilungen des Reichs⸗
Perſicherungsamtes im Jahre 1905 7680 Perſonen ködliche Be⸗

Aiebsunfäll⸗ erliften haben , während in demfelben Jahre 1422

Petſonen infolge von Unfällen dauernd erwerbsunfähtg gewor⸗

Hen ſind . Eim großer Bruchteil dieſer gewaltigen Unfallzahlen

Aft jedenfalls äuf ungeſchügte Maſchinen mit mokoriſcher Kraft

kber dergleſchen zurückzuführen ,und unter ihnen befindet ſich

Wieder eine Bahl , die unter allen Umſtänden gleich Null ſein

müßte . Dieſe Zahl iſt in Wirklichkeit aber dürchaus nicht klein ,

ſie zeigt nicht mehr tödliche Unfälle , ſie ſpricht größtenteils von

fahrläſſigen Tötungen . Mag man über die Anbringung von

Schutzvorrichtungen denken wie man will , aber über die Ver⸗

kleidung von Zahnrädern dürften Meinungsverſchiedenheiten

daum beſtehen . Zahnräder können ohne große Koſten und an

geder Maſchine leicht und ſicher verkleidet werden . Es gibt auch

wohl kaum eine Berufsgenoſſenſchaft , die nicht in ihren Unfall⸗

berhütungsvorſchriften die Verkleidung von Zahnrädern ver⸗

Jangt . Aber , ſagt das Blatt , gehen wir einmal auf das Kon⸗

unſerer Maſchinenfabriken , ſehen wir uns un⸗

ſere auf deutſchen Hochſchulen ausgebildeten Ingenieure an . Von

hundert Ingenteuren Kaben vielleicht , — wenn ' s hoch kommt , —

wanzig eine Ahnung von den Unfallberhütungsborſchrifken , die

15 die von ihnen konſtruierten Maſchinen in Betracht kommen,
und von dem Berufsgenoſſenſchaftsweſen überhaupt , Hier müßke
in der Ausbildung des deutſchen Ingenſeurs der Hebel zur beſ⸗

ſeren Durchführung der Unfallverhütungsvorſchriften angeſetzt
unt ſein Intereſſe erregt werden . An der Quelle des entſtehen⸗

— — ͤͤ —ͤ — — — — —
—

„ Ja , Kapitän , das weiß ich nicht mehr . He , Joſé , rief er

bem alten Schreiber zu , „ ſehen Sie doch einmal in der Rumpel⸗

kammer nach , ob ſich die Bücher aus dem Jahre 18 . noch vor⸗

finden ?“ 8 —5

Der Schreiber erhob ſich raſch und eilte in ein Nebengelaß .

„ Wollen Sie ſolange Platz nehmen , Kapitän, “
Campos . „Ich habe zu tunn

„Bitte , laſſen Sie ſich nicht ſtören . “
Sennor Campos kletterte wieder auf ſeinen Stuhr und Jür⸗

en ſetzte ſich in einen zerriſſenen Lederſeffel , der Reben der Tür

aud . Er mußie ſich zuſammennehmen , um ſeine Ungeduld nicht

zu zeigen . Er ſtand jetzt vor der Entſcheidung . Wenn das Buch
mit den Liſten nicht mehr vorhanden war , dann war die einzige

Spur verloren .

Eine halbe Stunde verging . Sennor Campos wurde unge⸗

„ Wo bleibt denn der Eſel ? “ murmelte er und ſah nach der

Tür des Nebenzimmers .

Endlich erſchien der alte Schreiber wieder ; er trug ein dickes

Buch unter dem Arm .

Er zitterte , und ſein hageres , derkümmertes Geſicht zeigte

zine ſeltſame Erregung . In ſeinen kleinen ſchtelenden Augen

lackerte es liſtig auf , als er in deutſcher Sprache zu Jürgen

agte : „ Hier iſt das Buch , Herr Kapitän . “

( Fortſetzung ſolgt . )

HBuntes Feuilleton .
—Ein Brief von Victor Hugo . Ein höchſt intereſſanter langer

brief von Victor Hugo wird in der leizten Nummer des „ Cenkurg

ſagte Sennor

den Unglückes und Elendes , das ſich alljährlich über die deutſche
Arbeiterſchaft ergießt , müßte angefangen werden . Der deutſche

Ingenieur müßte in Zukunft vielmehr auf den Schulen mit den

ſozialen Geſetzen und ihren Folgen — weit mehr noch als der

Arzt — vertraut gemacht werden . Iſt es doch gerade die Läſſig⸗
keit mancher Maſchinenfabrikanten , welche die Unfallgefahr in

den Betrieben von Jahr zu Jahr vergrößern hilft . Daneben

fordert das Blatt ein Geſetz , das den Verkauf von Maſchinen
mit ungeſchützten Zahnrädern und dergleichen geradezu verbietet .

Viel zu wenig Verurteilungen auf dem Zivilprozeßwege ſolcher

läſſiger Maſchineufabrikanten drängen in die Oeffentlichkeit .

Seit Jahr und Tag werde gegen die Ablieſerung unvorſchrifts⸗

mäßiger Moſchinen geſchrieben und vor ihr gewarnt . Nur als

eine Mißachtung der beſtehenden , geſetzlichen Vorſchriften könne

dieſe Handlungsweiſe ſolcher immer und immer wieder fündigen⸗

den Maſchinenfabrikanten bezeichnet werden . Eine noch ſo gute

Ueberwachung der Betriebe , eine noch ſo gute Aufklärung der

Arbeiter über die Anwendung der Schutzvorrichtungen kann den

Sthaden nicht aufwiegen , der därin beſteht , daß durch Einfüh⸗

rung gänzlich ungeſchützter Maſchinen neue Gefahren in die Be⸗

tkiebe gebvacht werden . Einen Unfall verhitten iſt beſſer , als ihn

nachher entſchädigen . Die gewaltigen Zahlen unſerer Unfall⸗

ſtatiſtik und der Unfallrenten ſprechen in der Tat ein ernſtes

Deutsches Reich .
* Beplin , 12. Juni . ( Feine neue Reichsanleihe . )

Die „ Norddeutſche Allg . Zig . “ meldet : Die „ Köln . Volksztg . “ be⸗

hauptet , das Reich müſſe demnächſt wieder mit einer neuen An⸗

leihe von rund 200 Millionen Mark an den Geldmarkt heran⸗

treten , um ſeine dringendſten Bedürfniſſe zu decken . Abgeſehen

dabon , daß die noch offenen Kredite nicht 144 , ſondern 197 Mil⸗

lisnen betragen und daß die Kreditvorlage über 50 oder 60 Mil⸗

lionen Mark für Etatsüberſchteibungen anläßlich des ſüdweſt⸗

akrikaniſchen Aufſtandes gegenwärtig überhaupt nicht in Frage

kommt , weil dieſe Etatsüberſchreitungen noch nicht feſtſtehen , dann

das Reich ſeine Ausgaben bis auf weiteres noch aus dem Erlös

für die im April 1907 begebenen 200 Millionen Aproz . Schatz⸗
onweiſungen beſtreiten . Es iſt alſo zur Zeit nicht ge⸗

zwunageu , eine neue Anleihe auf den Markt zu bringen . Die
ſich aus der Stundung der Matrikularbeiträge ergebenden Geld⸗

bedürfniſſe des Reiches fallen gegenüber den von den Poſtver⸗

waltungen zu leiſtenden Vorſchütſſen für die Unfallverſicherung,
welche ebeufalls durch die Diskontierung kurzſichtiger Schatzan⸗

weifungen gedeckt werden , nicht in das Gewicht ; denn während

die im abgelaufenen Rechnungsjahre geſtundeten Matrikular⸗

beiträge nach Gegenrechnung der Ueberſchüſſe nur etwa 35 Mil⸗

donen Mark betragen , erreichten die Vorſchüſſe für die Unfall⸗

verflcherung Ende März 1907 die Höhe von 177 Millionen Mark

and werden für das Jahr 1907 noch weiter ſteigen .

* Humburg , 12. Juni . ( Der erſte tinternationale

Zleiſcherkongreß ) ſaßte nach längeren Ausführungen
deutſches und auskändiſcher Dekegterter übet die das Fleiſcher⸗

gewerbe ongehenden Fragen den Beſchluß , alljährlich in ver⸗

ſchiedenen Ländern einen internationalen Fleiſcher⸗
kongreß abzuhalten . Die Leikung der Geſchäfte bleibt in den
Händen des deulſchen Verbandes . Es gelangte eine

Meſolukion zur Annahme , in 1155 der Kongreß u. ä. ſich
ausſpricht für die Einführung der allgemeinen Fleiſch⸗
beſchau in allen Ländern lda dieſe Maßnaähme lediglich im

Intereſſe der Konſumenken getrofſen wurde , follen die Koften

dus 6fenklichen Mikteln beſtritten werdenf für den Er⸗

kaäß don Vleheinfnyrverboten ledigkich bei vorltegenden 1rifti⸗
gen velerinären Gründen , für ſtrenge Bekämpfung
der Viehſeuchen , eventuell ſogar Entſchädigung , für inter⸗
hatlonele Regelunz der Wanderbücher , ſowie für Einſetzung eines

inkernationalen Komitees zur Verfolgung der internationalen
gewerblichen Angelegenheiten . Das Konlitee joll aus dem je⸗

weiligen Verbandspräſtdenten der einzelnen Länder öoder dereft

Stellberireter beſtehen .

Ausland .
* Vereinigtr Staaten . ( Japs und Hankeeßt )

Staatsſekretär Röot lehnte es in der beſtimmteſten Weife ah , ſich

nber die fapaniſche Frugs zu äußern . Seine Weigerung berüht

lediglich darauf , daß er es vermeiden will , die beunruhigenden Ge⸗

rüchte durch eing amtliche Aeußerung zu beſtätigen . Ein hoher

Regierüngsbeamker haäl die Lags dahin zufammengefaßt , daß ,

wenn ddie Regſerung auch eine Verwickdlung mi k

FJapan befürchten werde , krötzden kein deräntwortlicher

Veänker tsillens ſein würde , dus zuzugeben : im Gegenteil , es

würden die Brämten des Staäksdeßartements die Hoffnung

ausſprechen , daß älles gut aͤbhkaufen werde . In ver⸗

kntwertlichen Kreiſen wurde mitgateilt , daß Japan keinerlei Be⸗

ſchtserde erhoben habs und daß keine Verwickelung ziviſchen Japan
und 1 Vereinigten Stagten beſtehe und äuch keine Kriegs⸗

8efahr .

2

Die Oekonomie iſt bei Preßgasbeleuchtung etwa 4

Badiſche Politik .
Aus der Partei .

Kablsruühe , 12 . Jn . Engere A usſchuß
der nat . ⸗lib . Partei Badens tritt hier am Dienstag ,den
18 . Juni , zu einer Sitzung zuſammen .

Nus Stadt und Land.
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Von der botaniſch⸗wiſſenſchaftlichen Abteilung der Jubiläums⸗
Ausſtellung .

In der botaniſch⸗wiſſenſchaftlichen Abteilung der Jubiläums⸗
Ausſtellung wurde nunmehr die erſte Serie der Adventiv⸗ und

der ſelteneren einheimiſchen Pflanzen durch die zweite Serie er⸗
ſetzt . Die Familie der Gramineen ( Gräſer ) iſt jetzt in ſehr
ſeltenen ausländiſchen Arten aus allen Teilen der Erde vertreten .
Ferner ſind Ceratophylleen ( Hornblattgewächſe ) , Santalaceen

( Leinblattgewächſe ) , Loranthaceen ( Miſtelgewächſe ) , Polygonaceen
( Knöterichgewächſe ) , Chenopodiaceen ( Gänſefußgewächſe ! und
Amarantaceen ( [ Amarantgewächſe ] ausgeſtellt . Die Adventiv⸗

pflanzen ſtammen aus Nord⸗, Zentral⸗ und Süd⸗Amerika , ferner
eus Nord⸗Afrika , Algier , Aegypten , aus dem Mittelmeergebiet
und aus Süd⸗Europa . Ferner aus Weſt⸗Aſien , Zentral⸗Aſien
und aus Sibirien uſw . Um vielſeitigen Wünſchen entgegenzu⸗
kommen , wird Herr Zimmermann jeweils am Mittwoch von

—5 Uhr nachmittags und Sonntags don morgens 10 —11 Uhr

in der botaniſch - wiſſenſchaftlichen Abteilung anweſend ſein und
die Führung durch die ganze Sonder⸗Ausſtellung übernehmen .

Erſte Führung : Sonntag , den 16 . Juni , morgens von 10 bis
11 Uhr .

Ausſtellungsſonderzüge ,

Die Vadiſche Staatsbahnverwaltung führt auch in den Monaten

Juni , Juli , Auguſt und September an allen Sonutagen Sonder⸗

und Ergänzungszüge nach Mannheim , die abends nach 9

Uhr zurückgeleitet werden . Ebenſo verkehrt an allen Freitagen in

den genannten Monaten abends um 11 Uhr ein Sondervorortzug
von Mannheim nach Waghäufel . Alles Nähere iſt aus den Plakalen

auf den Skationen und in der Ausſtellung zu erfahren .

47 . Jahresverſammlung des Deutſchen Vereins
von Gas⸗ und Waſſerfachmännern .

111 .

Die Beleuchtung des Paradeplatzes

trat geſtern Abend auläßlich der Tagung des Deutſchen Vereins von
Gas⸗ und Wafferfachnännern in Funktion . Die Kongroßteilneh⸗
met , die in großer Zähl nach dem Theater die Planken paſſierten ,
hatten ſomit Gelegenheit , zu konſtatieren , daß Mannheims Jubi⸗
läumsillumination hervorragend geweſen iſt .

Fuchausſtellung .

8
( Schluß . )

Sind bir auf unſerem Gange durch die Fachausſtellung ,
die änläßlich der 47 . Jahresverſammlung des deutſchen Vereins

bon Gas⸗ und Waſſerfachmännern in der Wandelhalle des Roſen⸗

gartens ſtatifindet , in der Haußtſache Ausſtellungsobiekten be⸗
gegnet, die mehr den Fachmann intereſſieren , ſo kommt beim

Weiterſchreilen auch der Laie auf ſeine Rechnung . Da iſt ein⸗

mal die Firma Oberdhan u. Beck in Mainz zu nenven ,

die mit einer prächtigen Kollektton von Neuheiten für Gashänge⸗
lcht vertreten iſt . Sicher wird bei allen Beſuchern beim Be⸗

treten der eine wahre Lichtflut ausſtrahlenden Lampen und

ſonſtiger Beleuchtungskörper , die ſich durch ſtilvolle , vornehme

Ausführung auszeichnen , der Wunſch rege werden , in den Beſitz
eines ſolchen Schmuckſtickes zu gekangen . Herr Obershan , der

Inhaber der Firma , ift ein geborener Mannheimer und haf
durch vaſtloſen Fleiß das Unternehmen , in dem jetzt etwa 180

Arbeiter beſchäftigt werden , zu einem der bedeutendſten det

Branche zu entwickeln gewußt . Die dieſer Firma

findet die beſondere Anerkennung der Fachleute . Intereſſant iſt

auch die bengchbarte Ausſtellung der Firẽůma Pharos⸗Licht
Klatte u. Ko, Kommandit⸗Gefellſchaft , Hamburg , Hier wir

man ebenfalls förmlich geblendet durch die Lichtfülle , die die

aufgehängten mächtigen Lampen ausſtrahlen . VDas Pharoslicht
4 ein Preßgäslicht , das ſich namentlich für die Schanfenſter ;

Außenbeleuchtung und die indtrekte Bekeuchtung aut eſgnet . An

Hellſakelt unt Billigkeit ſteht das Pharvslicht unüberkroffen 55

günſtiger , als wie beim gewöhnlichen Gas . Alle Lampen ſind

— — — — ̃ ſ —

Magazine “ berböffentlicht . Er trügt das Datum , Saen Höuſs ,
Oetober 18 , 1862 und iſt an den italleftiſchen Gräfen Viekor A⸗

Pepe gerichtet , als Veanttorkung einet Anffäge über das Eudziel ,
das der anene Dichter bei der Abfoffüng ſeiſſes derühmten

ſozicken Romans „ des Miferables ict Auge gehabk habe. Von
itakteniſcher Seile twar behäupkek borden , dis in dei Werke Feſchil⸗
dekken möchten äüf Fränkreſch zukreffen , nicht aber auf
Italten . Vietsk Hugo däcsgen betoftt , daß ſein Werk ſich gtetch⸗

mäßig an eke Nakſöneg tende ! „ Die ſözſafen Pröbleme überſchrei⸗
ten die Grefzen , die Leiden der menſchlichen Raſſe getdskrige
Leiden ,die den Glopus bederken — mahen niuzt Helt vor den

ksten sder Hauen Linten , die im Atkas eingezeichnet ſtehen . Wo

immer auch ein Menſch untoiſſend iſt und verzweiflungsvoll , os im⸗

met auch ein Weib ſich fürs Brok beskäuft , wo ſmmer auch ein Kind

Not keidet auts Minczek an einem Buch , das es belehrte , oder an

einem Herzen , das es wärmte , dort kloßft das Buch bon den Miſe⸗
rables an die Pforte und ſagt : „ Oeffnet , ich bin hier für Euch . “

Autf der — noch ſo verdunkelten —Bühne der Zivfkiſalſon , auf der

wir leben , iſt der Nante des Armfeligen : Menſchz erleidet in jedem

Klima , er ſeufzt in feder iſt die Sonne Italiens
herrlich , aber die 15 des ſtalleltiſchen Himmels befreit den

Menſchen nicht don ſeinen Leiden . „ Wie wir , ſs habk äuch Ihr
Vorurteile , Aberglauben , Tyrannei , Fanatismus ünd blinde Geſetze ,
die törichte Bräuche züchten . Ihr laßt nichts gelten von der Gegen⸗

wart oder Zukunft , wenn dem nicht die Würze der Vergangenheit

anhaftet ; und unter Euch habt Ihr einen Barbaren , den Mönch
Utid einen Wilden , den Lagzarone . Die ſozickle Frage iſt für Euch

die gleiche wie füt uns . Euer Volk ſtirbt etwas weniger an Hunger ,
und elldas mehr an Fieber ; Eure Hygiene iſt nicht viel beſſer als

die unſere . . „ Habt Iht nicht , gleich uns , ein koloſſales Kriegs⸗
budget und einen berhältnismäßig lächerlichen Ekat 125 das Bil⸗

dungstweſen ? Habk nicht auch Ihr den paſſiven aus dem
ſs leicht ein örntales Soldatentum gemacht werden kann ? Habt

mit Fernzündung derſehen . Die Antriebskraft des Gaswolbrs
—

— — — — —

Ihr nicht einen Militarismus , der der Disziplin ſoweit unter⸗

worfen iſt , daß er auf Gäribaldi Feuer gibt — was dasſelbe iſt ,

als fellere man auf die lebende Ehre Italiens ? Laſſen Sie uns die

ſogiale Organiſation unterſuchen ; läſſen Sie uns ſie nehmen , wie ſie

iſt und ihre offenkundige Ungerechtigkeit aufdecken . eiget mir

Eurs Frauen und Euer Kind . Wir meffen den Grad der Folliſatton
näch deim Schutze , der dieſen zwet ſchwachen Geſchöpfen zuteil wird ,

Iſt die Proſtitution in Neapel weniger beklagenswerk als in Pakis ?
Häbk Ihr nicht greich uns , ziöoei Verdammungen : die reli⸗

gibſe , die der Prieſter ausſpricht , und die ſoziale , die der Richter

deksedtert ? O großes Volk Italtens , Du gleicheſt dem großen Voll

Frankreichs ! Ach, meine Brüder , Ihr ſoid gleich uns miſérables .

„Dieſes Buch von den miſeérables iſt ebenſo ein Spiegel unſerer

Verhälkniſſe , als der Euren . Es gibt Leute und Stände , die da⸗

gegen proteſtieren und ich verſtehe wohl , warum . Spiegel ſagen die

Währheit und ſind daher verhaßt , aber darum hören ſie nicht auf,
nütdlich zu ſein . Was mich anbetrifft , ſo habe ich für alle geſchrie⸗

benz mik tlefer Liebe für mein Vaterland , aber ohne mich dabei mit

Frankreich eingehender zu beſchäftigen , als mit jedem anderen Volk ,
Nach und nach , je mehr ich im Leben fortſchreite , werde ich einfacher
und mehr und mehr zum Patrioten der Menſchheit . Das iſt , neben⸗

bei geſagt, der Zug der Zeit , das Enttvicklungsgeſetz der deen
Revolution und um der fortwährenden Ausbreitung der Ztviliſation
zu enkſprechen , müßten die Bücher aufhören , ausſchließlich ftan⸗

3öſtſche , italieniſche , deutſche , ſpaniſche , engliſche zu ſein , um eurd⸗

päiſche zu werden und mehr noch , menſchliche . Und Huge

ſchließt : „ Seildem die Geſchſchte zuerſt aufzeichnete und die Philo⸗

ſophie zuerſt dachte , iſt die Armut die Kleidung der menſchlichen
Raſſe ; möchte der Augenblick kommen , da endlich dieſe Lumpen ab⸗

geſtteift werden , wo an den Gliedern des Menſchenvolkes die ab⸗
ſcheulichen Lappen erſetzt werden durch den großen Purpurmantel
der Morgenröte ! “

73
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iſ ſo gering , daß für 1000 Kerzen nur ungefähr 6 Pferdeſtärke
nbtig iſt .

Die Berliner Gasglühlicht⸗ Wer ke Dr . A.

Ebner und Richard Gretſchke Berlin O. beweiſen mit einem

Demonſtrationsapparat , daß ihre Glühſtrumpfmarke „ Torol “

ſelbſt gegen die ſtärkſten Erſchütterungen unempfindlich iſt . Be⸗

ſenderer Veachtung ſei weiter der von Ernſt Bür germeiſter ,

Celle i. H. ausgeſtellte Gasdruckfernzünder empfohlen .

Der Apparar zeichnet ſich durch unbegrenzte Haltbarkeit und bil⸗

ligen Prei aus . Das Eiſenwerk G. Meurer , Coſſebaude⸗

Dresden , iſt mit der neueſten Spezialität , einem ſehr praktiſchen

Gasheizofen , vertreten , der vollſtändig von den bisherigen Sy⸗

ſiemen abweicht und eine Ausnutzung von 95 Prozent ermöglicht ,

während die Deutſche Gasglühlacht⸗Aktiengeſſell⸗

ſchaft ( Auergeſellſchaft ) Berlin ihre neueſte In⸗

vertlampe vorführt . Weiter hat man Gelegenheit , die verſchie⸗

denſten Geszünderſyſteme kennen zu lernen , ſo dasjenige der

Deutſchen Gaszünderfabrik Elberfeld G. m. b.

. , der Aktiengeſellſchaft für automatiſche Zünd⸗

uEnd Jöſchapparate Züricch , der Berlin⸗An hal⸗

täſchen Maſchinenbau Aktigngeſellſchaft , der

Elektrotechniſchen Fabrik Schmidt u. Co . Ber⸗

in N. der Gaslazternen⸗Jernzündung , Syſtem

Dr . Roſti G. m. b. . , Berlin NW . und der „ Telephos “

Gasfernzünder⸗Geſellſchaft Karl Abel u. Ebp. ,

Wien . Eine etwaige Bedienung der Lampen und Laternen fällt

durch dieſe Apparate weg . Genau auf die Sekunde flammen die

Lichtauellen auf und verlöſchen wieder zu dem gewünſchten Zeit⸗

punkt . Sckließlich iſt noch die Ausſtellung der bekannten be⸗

deutenden Lampenfabrik Ehrich u. Graetz , Berlin zu er⸗

wähnen , die als Spezialität Graetzinlicht vorführt .

* PVom Hofe . Der Großherzog und die Großherzogin beſuchten

alsbald nach der Ankunft in Baden⸗Baden die Prinzeſſin Wilhelm
und deren Schweſter , die Herzogin Eugenie von Oldenburg , und

ſodann den Großfürſten Michael . Hierauf machte der Großherzog

dem König von Siam einen Beſuch . Bald nachdem die Höchſten

Herrſchaften auf dem Schloſſe eingetroffen waren , erhielten ſie den

Beſuch des Königs von Siam , der von ſeinem Sohne , dem Prinzen

Paribatra , begleitet war . Der König von Siam traf geſtern mittag

in Begleitung der Prinzen Paribatra und Urubongſe aus Baden⸗

Baden in Karlsruhe ein , um dem Erbgroßherzog den Siameſiſchen

Hausorden zu überreichen . Der Erbgroßherzog empfing den Beſuch

am Bahnhof und geleitete ihn zum Hotel Germania , wo der König

Wohnung bezog . Nachmittags 2 Uhr holte der Erbgroßherzog die

Gäſte im Hotel ab und beſuchte mit ihnen die Gemäldegalerie und

hierauf das Kunſtgewerbemuſeum , wo auch die Erzeugniſſe der

Großherzoglichen Majolikamanufaktur beſichtigt wurden . Nach

einer längeren Spazierfahrt kehrte der König ins Hotel und der

Erbgroßherzog in das Palais zurück . Um 5 Uhr erſchien der König

von Siam mit ſeinen Söhnen im Erbgroßherzoglichen Palais zum

Tee . Gegen 6 Uhr kehrte der König mit ſeinen Söhnen nach Baden⸗

Baden zurück .
* Ordensauszeichnung . Der König von Siam hat dem

Präinzen Wilhelm von Sachſen⸗Weimar das Groß⸗

kreug zum Weißen Elefantenorden verliehen .
* 25jüähriges Dienſtjubiläum . Der Preſſer Johannes La⸗

borgne in Friedrichsfeld feierte vorgeſtern ſein 2 5 jähriges

Jubiläum im Dienſte der Deutſchen Steinzeugwarenfabrik für

Kanaliſation und Chemiſche Induſtrie in Friedrichsfeld . Der Ju⸗

bikar wurde von der Direktion mit einem Geldgeſchenk und einem

Diplom unter Glas und Rahmen bedacht . Als Ehrung wurde La⸗

borgne von Seiten des Fabrikgeſangvereins „ Frohſinn “ ein

Ständchen gebracht . Den Schluß der Feier bildete ein gemütliches

Beiſammenſein im Gaſthaus „ zur Krone “ in Friedrichsfeld .
* Vokal⸗ und Inſtrumentalkonzert im Friedrichspark . Wir

machen darauf aufmerkſam , daß das für heute Donnerstag

Abend vorgeſehene Konzert des Kaim⸗Orcheſters unter Mit⸗

wirkung des Süddeutſchen Männer⸗Quintetts , beſtimmt ( bei un⸗

güſtiger Witterung im Saale ) ſtattfindet . Das Quintett ſingt

1. a. Das Kirchlein . Burſchen⸗Wiederkehr , Ich hör ein Vöglein

pfeifen , Das Fräulein an der Himmelstür , Schön Gretelein .

Das Kaim⸗Orcheſter bringt Stücke von Moskowsky , Wagner , Mac⸗

beth , Schumann , Conradi uſw .
* Der rumüniſche Zirkus Sidoli erregt täglich mehr das In⸗

tereſſe des hieſigen Publikums . Die wirklich glänzenden Vor⸗

ſtellungen erfreuen ſich infolge deſſen eines ſtets regeren Zuſpruches .
Das Repertoire iſt aber ein ſo reichhaltiges , daß ſelbſt der tägliche

Beſucher ſtets neue Darbietungen zu ſehen bekommt . Die Leiſt⸗

ungen , über die wir vor kurzem ausführlich berichteten , ſind aber

auch erſtklaſſtige . Am Donnerstag , 13 . und Freitag ,14. Juni , fin⸗

den Monſtre⸗Vorſtellungen mit Programmen von je 30

Nummern ſtatt , ſo daß das Publikum Gelegenheit hat , in einer

Vorſtellung mehr zu ſehen , als ſonſt an 2 Abenden.
Für Samstag
angeſetzt . Alſo auf nach dem Circus Sidoli !

* Der Dampfer „ Kaiſerin Friedrich “ , der bei der Jubiläums⸗

rheinfahrt als Feſtſchiff fungierte , erlitt auf der Bergfahrt bei der

Station Caub einen Radbruch ; die Paſſagiere wurden ausgebotet .
* Lokalſchiffahrten . Der Verkehrsverein Worms

richtet zwiſchen Worms und Mannheim Lokalſchiff⸗
fahrten ein , die bis auf weiteres Sonntags , Mittwochs und

Samstags ſtattfinden .
* Aus Ludwigshafen . Die 89 Jahre alte Greiſin Wwe . Marie

Berges von Mundenheim , wohnhaft Alfonsſtraße 15 , iſt ſeit

drei Tagen abgängig . Es wird vermutet , daß der alten Frau

ein Unglück zugeſtoßen iſt . — Einen Dummejungenſtreich verübte

geſtern ein 13 Jahre alter Volksſchüler von Mundenheim . Durch

Steinwürfe zertrümmerte er eine an der Wirtſchaft zum

e in Mundenheim aufgeſtellte große Chriſtusſtatue voll⸗

tändig .
* Mutmaßliches Wetter am 14 . und 15 . Juni . Für Freitag

und Samstag iſt bei warmer Temperatur zeikweilig aufgeheitertes ,

dann wieder gewitterhaft bewölktes und zu vereinzelten Ent⸗

ladungen geneigtes Wetter in Ausſicht zu nehmen .

Polizeibericht vom 13 . Juni .

Beim Baden ertrunken iſt geſtern Nachmittag im

Stichkanal des Induſtriehafens hinter der Hutſchinſon ſchen

Fabrik der 26 Jahre alte ledige Fabrikarbeiter Georg Michael

Linſe von Michelfeld . Die Leiche konnte noch nicht geländet

werden .

Unfälle : Ein Muſiker von hier fiel geſtern Abend im

Vergnügungspark aus einer noch in der Fahrt befindlichen Gon⸗
del des Luftkarouſſels 4½ Meter tief herunter und zog ſich in⸗

nere Verletzungen zu. Er mußte mittelſt Sanitätswagens in

ſeine Wohnung S 4, 14 verbracht werden .

Durch einen Fehltritt beim Betreten des Gehwegs am
Paradeplatz glitt geſtern Vormittag ein lediger Bankier aus ,

fiel zu Boden und brach den rechten Unterſchenkel .

Logisbetrüger . Ein lediger , hier in Unterſuchungs⸗
beft befindlicher Bildhauer und Reiſender hat in letzter Zeit hier
enter den falſchen Namen Dannecker und Ohmer Logisbetrüge
und Einmietdiebſtähle verübt . In ſeinem Beſitze fanden ſich eine

größere Anzahl Türklinken , Haus⸗ und Zimmerſchlüſſel vor ,

deren Eigentümer bis jetzt noch nicht ermittelt werden konnten;
dieſelben werden erſucht , ſich auf dem Geſchäftszimmer der Kri⸗

iſt die Premiere von Circus unter Waſſer

minalpolizei , wo die Schlüſſel uſw . eingeſehen werden können , zu

melden .
Verhaftet wurden 12 Perſonen , darunter ein von der

Staatsanwaltchaft Straßburg wegen Betrugs und Unterſchlagung

ausgeſchriekener Reiſender von Duſchinsk und ein von der

Siaatsanwaltſchaft Heidelberg wegen Diebſtahls verfolgte Kell⸗

nerin von Darmſtadt .

1 Ladenburg , 13. Juni . Der Bürgerausſchuß

kal in ſeiner geſtrigen Sitzung die Ausführung der Ka⸗

naliſation in allen Stadtteilen mit einem Koſtenaufwand

vön 156 000 Mark genehmigt . — Heute Abend finden die Ge⸗

meinderatswahlen ſtatt .

Ein Rückblick auf die Herkomer⸗Konkurrenz .
( Von unſerem P. . ⸗Mitarbeiter . )

Während wir uns in Süddeutſchland befanden , klang in die bis

dahin und auch bis zu Ende gut verlaufene Fahrt ein Ton greller
Diſſonanz . Er ging von einem Berliner Tageblatt und von einer

mitteldeutſchen Zeitung aus und er hat in den letzten Tagen in Süd⸗

deutſchland und in Weſtdeutſchland Wiederhall gefunden . Es wurde

von einem Automobl⸗Raſen , von einer Tollhäuslerfahrt , von „ Auto⸗
mobilſport und Automobilmord “ geſprochen und heute las ich ſogar
ein Wort aus der „ Braut von Korinth “

„ Opfer fallen hier , weder Lamm noch Stier 1
aber Menſchenopfer unerhört ! “ Wbd⸗

Wir , die wir die Fahrt mitgemacht , die wir Luſt und Leid mit un⸗

ſeren Fahrern und unſeren Wagen geteilt haben , greiſen uns erſtaunt
an die Stirn und fragen : Was iſt geſchehen ? Was ſoll der Lärm ,
was ſteht den Herrn zu Dienſten ?

In den acht Tagen der Herkomerfahrt iſt kein „ Menſchenopfer
unerhört “ gebracht , kein „ Automobilmord “ geſchehen . Das ſei zunichſt
feſtgeſtellt . Wohl ſind am erſten Tage eine Anzahl Unfälle vor⸗

gekommen , da iſt kräftig , manche ſagen „ wild “ gefahren worden . Das

iſt auf Konto der einzelnen Fahrer zu ſetzen , die Herkomerfahrt⸗Ver⸗
anſtalter wird man dafür nicht verantwortlich machen können . Un⸗

nachſichtlich iſt jeder Konkurrent , der das Unglück hatte , jemanden an⸗

zufahren , von dem Wettbewerb ausgeſchloſſen worden . Das war für

manchen Fahrer ſehr hart , denn in ſehr vielen Fällen konnte er abſo⸗
lut nichts dafür , daß ihm der Angefahrene in den Wagen gerannt iſt .
Ich denke dabei an den Fall des Oberleutnant a. D. Wild⸗Berlin , der

ſ . Zt . auch den deutſchen Kronprinzen in die Kunſt des Automobil⸗

fahrens eingeweiht hat . Zehn Meter von ſeinem Wagem kurz vor

Mannheim verſuchte ein höherer Schüler den Weg zu überſchreiten .
Er wurde angefahren und ziemlich erheblich verletzt . Ein Dutzend
Zeugen bieten ſich Wild an , daß ihn keine Schuld trifft . Tut nichts ,
Wild wird ausgeſchloſſen .

Und dann ein anderes Bild . Die ganze 1800 Klm . lange Strecke ,
die wir durchfahren ſind , hat uns überall den Beweis erbracht , daß
das Automobil Sympathien genießt bei Alt und Jung , bei Städtern

und Bauern . Alte Frauen und junge Kinder haben uns Grüße

zugewinkt , alte Männer zogen grüßend den Hut , Schulen , in der

Mitte der Lehrer und teilweiſe auch der Ortsgeiſtliche , haben die ein⸗

zelnen Wagen mit „ Hurrah “ begrüßt , junge Damen warfen uns

Blumenſträuße und Roſen zu, Landarbeiterinnen wanden Buketts

aus Wieſen⸗ und Feldblumen , um ſie uns in die Wagen zu werfen .
Und gegenüber dieſer begeiſterten Aufnahme auf der ganzen Strecke

will man von einem Umſchwung der öffentlichen Meinung ſprechen

zu Ungunſten des Automobils ?

* * *

Die offizielle Siegerliſte der Herkomer⸗Konkurrenz

weiſt folgende Namen auf :

a ) Herkomer⸗Fahrt :

N .

1. Edgar Ladenburg⸗München

( Fahrer Erle ) auf Benz ; 2. Hans Aſchoff⸗Aachen ( Metal⸗

lurgique ) ; 3. Heinrich Opel⸗Rüſſelsheim ( Opel ) ; 4. Hermann

Weingand⸗Düſſeldorf ( Mercedes ) ; 5. Karl Neumajer⸗Mann⸗

heim ( Benz ) ; 6. Aug . Schmierer⸗Feuerbach ( Adler ) ; 7. Richard
Benz⸗Mannheim ( Benz ) ; ferner ſollen erhalten : 8. Dah⸗

men ( Opel ) ; 9. Mandl ( Benz ) ; 10 . Aug . Horch ( Horch ) ; 11 .

Kathe ( Horch ) ; 12 . Grüning ( Adler ) .

b) Forſtenrieder Park⸗Rennen : 1. Hermann

Weingand⸗Düſſeldorf ( Mercedes ) ; 2. Edgar Ladenburg⸗München

( Ben 3) ; 8. Heinrich Opel⸗Rüſſelsheim ( Opel ) .

e) Keſſelberg⸗Rennen : 1. H. Aſchoff⸗Aachen(Metal⸗
lurgique ) ; 2. Richard Spitzner⸗Frankfurt a. M. ( Benz ) ; 8. Guſt .

Schürmann⸗Eiſenach ( Dixi ) .

d) Schönheitskonkurrenzt : 1. E. F. Gutſchow⸗Dres⸗
den ( Mercedes ) ; 2. Eugen v. Baruch⸗Budapeſt ( Gobron⸗Brillie ) ;
3. Hermann Otto Mühlberg⸗Loſchwitz ( Benz ) ; 4. Paul Lehmann⸗

Zeuten i. M. ( Itala ) .

Die offizielle Preisverteilung findet am Donnerstag Abend

beim Feſtdiner im Frankfurter Hof ſtatt .

* * *

Ein Proteſt gegen die Herkomer⸗Fahrt .

Leipzig , 12 . Juni . Der Amtshauptmann zu Leipsig

erläßt nach der „ Frankf . Ztg . “ eine Erklärung gegen die Oberlei⸗

fahrt ausgeartet ſei .
her auf Poſten war , ſeien Unglücksfälle in der Nähe von Leipzig

verhütet worden .

Kaiſerpreis⸗Rennen im Taunus .
Die Anmeldungen zum Kaiſerpreis⸗Rennen verteilen

ſich wie folgt :
Deutſchland 14 Fabriken 32 Wagen

Frankreich 10 5
Italien 8 5
Belgien 4 75 18

England 2 55 4 7

Oeſterreich 2 75 3 2
Schweiz 2 55

Auf die einzelnen Länder verteilen ſich die Marken folgender⸗

maßen :
Deutſchland : Adler 8, Argus 1, Benz 3, Dürkopp 3, Erhardt

2, Eiſenach 2, Gaggenau 3, Horch 3, Matthis 1, Mercedes 3, N. A. G.

3, Opel 3, Protos und Sun je 1 Wagen .
Frankreich : Aries 2, Darracg 3, de Dietrich 3, Gobron⸗

Brillie 2, Martin u. Lethimonnjer 2, Mors 1, Porthos 2, Rebour 2,

Rochet⸗Schneider 2, Ninot⸗Deguingand 2.

Italien : Bianchi 2, Brevetti⸗Fiat 1, Fiat 3, F. L. A. G. 3,

Iſotta⸗Fraſchint 3, Itala 3, Junior 2, Zuſt 2.

Belgien : Metallurgique 3, Minerva 3, Piedbeuf⸗Imperia 1,

Pipe 3.
England : Daimler 3, Napier 1.

Oeſterreich : Mercedes Elektriaue ( Mixte )

Schweiz : Martini 2, Luecia 1.

* * *

Die Abnahme der Kaiſerpreiswagen .
* Homburg , 12. Juni . Bei herrlichſtem „Kaiſerpreiswetter “

begann heute früh punkt 6 Uhr die offizielle „ Abnahme “ der Wagen ,

die Muſterung , die zur Zulaſſung zum Rennen entſcheidet . Zuerſt

wurden die Wagen am Eingang des Abmeſſungsraumes gegenüber
den Tribünen auf die Beſtimmungen über den vorſchriftsmäßigen
„ Auspuff “ , der keinen Staub aufwirbeln ſoll , unterſucht und meiſt gut

befunden . Dann verteilten ſie ſich nach den drei Abmeſſungsräumen ,

wo ſie ebenfalls eine Reihe Gewiſſensfragen zu beſtehen hatten . Dann

kamen die Maßkontrollen : Radſtand , Sitzhöhe uſw. Hierzu waren

praktiſche Maßwerkzeuge vorgerichtet , die den Maßdienſt ſehr erleich⸗

2, Gräf u. Stift 1.

terken . Hierauf war die Wage zi paſſieren , wo die Rennwagen Aiche
leichter als 1175 Kilogramm befunden werden durften , und ſchlleßlich
wurden ſie mit Plomben verſehen , die eine Aenderung des Motors

nach der Abnahme verhindern ſollte . Die ganze Abnahme war auf
tolerante Beurteilung geſtimmt .

Als erſte paſſierten die drei Opel den Abmeſſungsraum und

wurden gut befunden . Auch die Fiat gingen anſtandslos durch alle
Kontrollen . Gelegentliche Stockungen verurſachte die Plombierung ,
zu der eine gewiſſe Findigkeit erforderlich war . So kam es , daß
die letzte Inſtanz nicht nachkam , manchmal deshalb auch der Zufluß
unterbrochen werden mußte . Immerhin wickelte ſich das ganze Geſchäft
verhältnismäßig glatt ab, und es herrſchte infolge der Toleranz der
Kontrolleure auch von Seiten des Auslandes allgemeine Zufrieden⸗
heit . Bis 3½ Uhr waren faſt ſämtliche Wagen abgenommen . Der

Napierwagen erregte wegen ſeiner rennmäßigen Ausſtattung Kopf⸗
ſchütteln , wurde aber , wie die „Frkf . Ztg . “ hört , nicht zurückgewieſen .
Dagegen wurde der Bianchi⸗Wagen mit 1162 Kilogramm zu leicht

befunden , er wird wohl nochmals antreten müſſen . Sonſt hielten
ſich die meiſten Wagen über die Grenze . Das Maximum hat Mer⸗
cedes⸗Mixte mit 1577 Kilogramm .

Für den Sicherheitsdienſt auf der Rennſtrecke iſt eine Anzahl
Feldwebel und Unteroffiziere , die mit dem Bruſtſchild der Feld⸗
gendarmerie ausgeſtattet ſind , eingetroffen . Der Zuzug von Fremden
aller Nationen , beſonders derjenigen , die an dem Rennen beteiligt

ſind , iſt enorm . Die Hotels ſind überfüllt .
* * 5

* Kloſter Thron , 18. Juni . Um 4 Uhr rückt auf Kommando
des Startes der erſte Wagen 1 4 ( Fahrer Schmidt⸗Deutſchland ) vor
die Startlinie . Der Start beginnt um 4 Uhr 10 Min . Bis 4 Uhr
32 Min . ſind 12 Rennwagen vom Start abgelaſſen . Als Starter fun⸗
giert Freiherr von Brandenſtein , Stabschef des freiwilligen Automo⸗
bilkorps . Der Start wickelt ſich in Zwiſchenräumen von 2 Minuten
bisher glatt ab. 5

Der Kaiſer mit den Herren des Gefolges ritt heute Morgen
Uhr 10 Minuten vom Schloß Homburg ab und traf nach einem

Ritt von 40 Minuten an der Tribüne beim Start ein , wo er von
den Herren des Komitees empfangen wurde . Der Kaiſer , der die
Uniform der Leibgardehuſaren trug , begab ſich in die Hofloge und

wohnte von hier aus dem Start bei . Um 5 Uhr 26 Min . waren
ſämtliche 39 Wagen der erſten Serie vom Start abgelaſſen . Inſolge
des ſchlechten Wetters iſt der Beſuch der Tribünen gering . Zwei

Militärkapellen konzertieren und zwar die des 24. Dragonerregiments
Darmſtadt ) und des 81. Infanterieregiments ( Frankfurt ) . 125

* Kloſter Thron , 13. Juni . Als erſter paſſierte beide

Runden Wagen 3Za ( Opel ) in einer Geſamtfahrzeit von 181

Minuten , als Zweiter Wagen da ( Fiat ) in einer Geſamtfahr⸗
zeit von 176,17 Min . Der Wagen öa ( [ Argus ) fuhr bei Roth
a. D. Weil in einem Graben und gab das Rennen auf . Wagen
118 ( [ Martin und Lethimonnier ) rannke bei Greven⸗

Wiesbach gegen eine Telegraphenſtange und gab das Rennen

ebenfalls auf . Niemand wurde ernſtlich verletzt . 4

Cheater , Runſt una Wiſlenſcan .
Feſtabende des Kaimorcheſters .

5

Erſtes Konzert .
5 8

Als eine Art Coda zu unſerem großartig verlaufenen Muſik⸗
feſte kann man die Feſtabende des Kaimorcheſters anſehen , in

welchen ſich Herr Hofrat Kaim die Aufgabe ſtellte , dem hieſigen

muſikaliſchen Publitum die Bekanntſchaft einiger „ Meiſter des

Taktſtockes “ zu vermitteln , ihre inviduelle Auffaſſung und Ge⸗

ſtaltung kennen zu lernen . Das veröffentlichte Generalprogramm

enthält Werke von Betthoven , Brahms , Mozart , Wagner , R.

Strauß , Tſchaikowsky und Hugo Wolf , deren Interpreten Rich ,

Strauß . Fritz Steinbach , Arthur Nikiſch , S . v. Hausegger und

Peter Naabe ſein werden .
Das geſtrige Eröffnungskonzert brachte uns in Richard

Strauß , dem vielumſtrittenen Komponiſten der „ Salome “ , un⸗

ſtreitig einen der kedeutendſten muſikaliſchen Charakterköpfe der

Jetztzeit , den kühnſten Neuerer auf dem Gebiete der Inſtrumental⸗
muſik ; findet Strauß , der Komponiſt , wie das Schickſal ſeiner
„ Salome “ in Wien und in Amerika beweiſt , nicht allerorts unbe⸗
dingte Anerkennung , ſeiner Dirigentenkunſt muß ſich auch der
größte Nörgler unbedingt beugen . Ruhig und ſicher , ohne jede
Poſe , führt er den Stab , die jeweilige Tondichtung in kongenjaler
Weiſe durchlebend und dem Hörer treu vermittelnd .

Der Abend wurde mit den Zauberklängen der „ Oberon “
Duperture eingeleitet . In dem Adagiso ſtoſtenuto fiel die breiter

Temponahme auf , die aber eine böllig ſaubere , techniſche Au

führung der delikaten Holzbläſerpartien ermöglichte . Das zweite

Orcheſterwerk ließ den Tondichter Strauß zu Worte kommen
Die ſinfoniſche Dichtung „ Don Juan “ iſt ſein zweites

ſymphomſches Werk und im Jahre 1889 erſchienen . Es ſchließt
ſich einem poetiſchen Vorwurf Lenaus an und iſt klarer und

überſichtlicher geſtaltet als ſeine ſpäteren Werke . Sein Charakter
iſt der zomantiſche . Lenau hat die Geſtalt Don Juan ' s bekannt⸗

lich viel tiefer gezeichnet als Ponte in Mozarts gleichnamiger
Oper . Sein Don Juan iſt nicht der frivole Spötter , der genuß
ſüchtige Wüſtling , ſondern er zeigt neben ſeiner Leidenſchaftlich
keit auch Reugefühl , Sehnſucht nach Erlöſung und ſteht uns dadurch
menſchlich näher als in Pontes Dichtung . Dies iſt zum Ver⸗
ſtändniſſe der Tondichtung zu wiſſen nötig , die ſich auf ent⸗

ſprechenden Charakter⸗ und Stimmungsmotiven zu grandißſen

Steigerungen aufbaut und wie alle ſinfoniſchen Werke des Kom

poniſten für großes Orcheſter berechnet ſind . Wenn die ſinfoniſch⸗
Dichtung „ Don Juan “ mit der „ Symphonie domeſtica “ verglichen
uns einfach anmutet , ſo verrät ſie doch in ihrer erſchütternden

Realiſtik , ihrer kuhnen Harmonik und reichen Konkpapunktik
wie der farbenreichen inſtrumentalen Einkleidung auf Schritt und
Tritt den „ ſpäteren “ Strauß . Das Werk kam unter des Kom⸗
poniſten belebender Führung zu eindringlicher Wirkung und ver⸗

ſchaffte dieſem einen lebhaften Erfolg .
5

1

Den Abſchluß des Abends bildete Beethovens „ Eroicg “

Auch hier machte ſich die individuelle Auffaſſung des Dirigenten

in gelegentlich breiterer Temponahme des erſten und dritten

Satzes geltend , während das Finale mit geradezu dithyrambiſchem
Schwunge ausgeführt wurde . Größte khematiſche Klarheit und
rhytmiſche Präziſion bilden die weſentlichen Vorzüge der Strauß⸗

ſchen Interpretation . Willig folgte das Orcheſter den leiſeſten
Winken ſeines genialen Dirigenten . Der Streichkörper bewährte

insbeſondere in der Ausführnug der Stakkati des Es⸗dur Scher⸗

zos ſeine früher gerühmte disziplinelle Vorzüglichkeit . Aber auch

die Bläſer hielten ſich brav , und die gefürchtete Hornſtelle des

Trios gelang im ganzen recht anerkennenswert . Strauß , der

bei ſeinem Erſcheinen lebhaft begrüßt wurde , war am Schluſſe
des Konzertes Gegenſtand begeiſterter Ovationen . Der Beſuch

des Konzertes war trotz der zahlreichen ſonſtigen Veranſtaltungen
ein befriedigender . ck .

* * * „ *

Hochſchulnachrichten . Wie von zuſtändiger Seite aus

Heidelberg mitgeteilt wird , hat ſich der Prof . Dr . Albert
Dieterich die Entſcheidung über den Ruf nach Halle noch
vorbehalten . Die Nachricht , Prof . A. v. Roſthorn habe einen

Ruf nach Wien erhalten , trifft nicht zu . — Dem Beiſpiele anderer
Univerſitäten folgend , hat man auch an der Univerſität Heidel⸗
berg einen Maſchinenbaukurſus für Nationalökonomen

und Jur ' ſten eingerichtet . Diplomingenjeur Dr . W. Merte
ns

wurde von der badiſchen Regierung mit dem Lehrauftrag für den

Kurſus betraut . — Der ordentliche Profeſſor für römiſches und

deutſches bürgerliches Recht an der Univerſität Freiburg ,
Mitglied der badiſchen Erſten Kammer , Dr . Guſtav Rümelin ,

iſt geſtorben ,
1 8
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Von Tag zu Tag .
— Vom Blitz erſchlagen . Ein Priv . ⸗Tel . aus Frank⸗

furt a. M. meldet uns : Geſtern Nachmittag während eines ſehweren
Gewitters ſchlug bei Groß⸗Umſtadt der Blitz auf freier Chauſſee in

ein Fuhrwerk . Der Fuhrwerksbeſitzer und beide Pferde wurden er⸗

ſchlagen .
— Eine ganze Familie ermordet . „ Aftonbladet “

ufolge , iſt in der Nähe des Stenungſunds der Pächter Lärſon , ſeine
Frau, ſeine Tochter und deren Kind in ihrer Wohnung ermordet

Aufgefunden worden . Ein Knecht des Nächbarhofes iſt der Tat ver⸗

dächtig .
— UÜrkundenfälſchung und Betrug . Das

Konſtanzer Landgericht hatte den Redakteur Fritz Rein⸗

heiter am 29 . Januar ds . Is . wegen Urkundenfälſchung
und Betrugs zu zehn Tagen Gefängnis verurteilt . Seine

Reviſion hat das Reichsgericht verworfen .

Reinheimer , der jetzt in Zürich lebt , iſt der Verfaſſer der

Broſchüre ? Meßkircher Skandale , Geheimniſſe aus
der liberalen Parteiwirtſchaft vom Jahre 1906 .

— Das 25jährige Dienſtjubiläum eines

Briefträgers hat , nach dem Fremden⸗Blatt , zu folgen⸗
der Berechnung Anlaß gegeben : Schätzungsweiſe legt ein

Briefbote täglich 32 Kilometer zurück . Da er nun jährlich
etwa 335 Dienſttage zählt , ſo durchmißt er in einem Jahre
rund 11000 Kilometer . In 25 Dienſtjahren beträgt mithin

der von ihm zurückgelegte Weg 275 000 Kilometer . Vergleicht
man damit den Umfang der Erde , der am Aegquator 40 000

Kilometer betrügt , ſo kommt man zu dem Ergebnis , daß
der Briefträger ſiebenmal die Erde um⸗

ſchritten hat . Nimmt man ferner das Gewicht ſeiner
Traglaſt an Briefen , Zeitungen ( die immer umfänglicher und

damit um ſo ſchwerer werden ) uſw . mit 20 bis 25 Kilogramm
an , ſo hat er in den 25 Dienſtjahren 200 000 Kilogramm
Papier in die Hände ſeines Dienſtbezirks geſchafft ,

— Die Genickſtarre . In Köln ſind wiederum zwei

an Genickſtarre erkrankte Perſonen geſtorben . In dem einen
ſall war es ein neunjähriger Knabe , in dem anderen eine 33

Jahre alte Frau , die der gefährlichen Seuche erlag .
— Ein verunglückter Tourenwagen . , Geſtern

Nachmittag verunglückte auf der Rennſtrecke unweit Schloß
Friedrichshof der pfälziſche Tourenwagen Nr . 1580 dadurch , daß
er in den Straßengraben geriet und am Kilometerſtein 1,8 total

zerſchellte , Der Chauffeur brach einen Oberarm , die beiden an⸗
deren Inſaſſen trugen innere Verletzungen davon . Namen

waren nicht ſeſtzuſtellen , weil die Verunglückten ſich weigerten ,

ſie zu nennen .
— Johann Orkh . In den Wiener Hofämtern und

in der Familie Toskana wird die Nachricht über Johann Ort als
ganzunglaubwürdig und eine Miſtifikation gehalten . Dem

Pae Korteſpondenten des Tageblatt wird die Nachricht von

ompetenter Seite als purer Schwindel bezeichnet . Die

Handſchrift , die der „ Figard “ reproduzierte , war gefölſcht .

— Kirchendlebinnen . In Duisburg wurden

wei junge Mädchen, Töchter wohlhabender Eltern , als Kirchen⸗

bdiebinnen feſtgenommen , die ſeit längerer Zeit in zahlreichen
„ Kirchen der Umgegend die Opferſtöcke erbrochen hatten . In ihrem

Beſitz wurden 28 Nachſchlüſſel gefunden .

e48 Stunden ohne Nahrung . Zwei Touriſten
bpollten von Admont aus über die Kaiſeraue nach Johnsbach wan⸗

bdern , verfehlten aber den Weg und kamen auf das gefährliche
Terrain der Felsſchroffen des 2247 Meter hohen Reichenſteins ,
wo ſie zuletzt weder vor⸗ noch rückwärts konnten , Am ganzen
Körper geſchunden , verbrachten ſie 48 Stunden ohne Nährung

und Waſſer an dieſer Stelle . Endlich ſchleppte ſich der eine Tou⸗

kriſt im Mute der Verzweiflung nach Johnsbach . Eine abgeſandte
Expedition brachte auch ſeinen Geſährten in Sicherheſt . Beide

erlitten zahlreiche äußere Verletzungen .
— Gewitter . Aus München wird uns gemeldet :

Während eines heftigen , mit wolkenbruchartigem Regen verbun⸗

denen Gewitters ſchlug der Blitz zweimal im Stadtgebiet ein .

Ein Anweſen in dem Stadtteil Gieſing brannte vollſtändig nie⸗

der . Bei einem anderen wurde der Dachſtuhl zerſtört .
5
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Letzie Hachrichten und Telegramme .
* London , 183. Junl . Den Abſchluß der Feſtlichkeiten zu

Ehren des Königs und der Königin von Dänemark bildete ein

glänzendes 1 —
105

an dem ſämtliche hier weilende Mitglieder
der Königl . Familie , zahlreiche hohe Würdenträger und eine er⸗

leſene Schar von Gäſten teilnahmen .
* London , 13 . Juni . Der Staatsſekretär des Aus⸗

wärtigen , Fürſt Sir Edward Grey teilte dem Präſidenten
der Handelskammer von Weſtkaſtle mit , daß gemäß dem

neuen Plane betr . den Wirkungsbereich der britiſchen
Handelsattachees in Berlin , Wien , Madrid

und Petersburg die Abſicht beſtehe , die Attachees von
90 zu Zeit die wichtigeren Handelsplätze Großbritanniens
eſuchen zu laſſen . Stie ſollen dadurch in den Stand geſetzt

werden , mit den Mitgliedern der kaufmänniſchen Kreiſe Füh⸗
lung zu nehmen , die an einzelnen Zweigen des Export⸗
handels nach dem Tätigkeitsfeld des Attcchees bildenden
Ländern intereſſiert ſind . Wahrſcheinlich wird binnen kurzem
Perey Bennet , britiſcher Handelsattachee für Oeſterreich⸗Un⸗

garn , Italien und Griechenland die erſte Beſuchsreiſe dieſer
Art unternehmen .

Athen , 18 . Juni . In hieſigen Hofkreiſen iſt die Nach⸗
Atſcht ſehr derbreitet , in nächſter Zeit werde bekanntgegeben , daß

ich Prinz Georg mit der Prinzeſſin Marle Bona⸗

paxrte verlobe . Offiziell iſt zwar noch nichts bekannt . Man
eiſt jedoch darauf hin , daß die Reiſe des Prinzen in Europa

nit dem Helratsproſekt im Zuſammenhang ſtehe .

Waſhington , 13 . Juni . Im Hinblick auf die trotz

des füngſt abgeſchloſſenen Friedens erfolgte Wiederaufnahme
der Feindſeligkeiten zwiſchen Salvador und

tearagua entſandten die Vereinigten Staaten von

Nordamerika einige kleine Kreuzer und Kanonenboote nach
dem Schauplatz der Kämpfe , um die ausländiſchen Intereſſenzu

ſchützen .
Schiffahrtsabgaben .

SHeilbronn , 12 . Juni . Die geſtrige Konferenz
von Vertretern der deutſchen Rheinuferſtaaten Preußen ,

Bayern , Württemberg , Elſaß⸗Lothringen und Heſſen in

Sachen der Schiffahrtsabgaben iſt , wie wir authentiſch er⸗

flaahren , negativ verlaufen . Die Beratungen haben keiner lei

Einigung der Staaten über die Frage der Schiffahrts⸗

abgaben ergeben , da nach dem „ Hannov . Cour . “ Baden

ſeinen Widerſtand gegen die Schiffahrts⸗
abgaben nicht aufgegeben hat .

Der Kaiſer über die Spieler der Militär⸗Reitſchule .
* Hannover , 12 . Juni . Zur Spielergeſchichte am

Militärreitinſtitut , die vor einigen Tagen von der „ Berliner

militärpolitiſchen Korreſpondenz “ als ganz intern bezeichnet
wurde , teilt die „ Magdeb . Ztg . “ heute weiter mit , daß die

Angelegenheit immer weitere Kreiſe zieht . Nachdem man
hier allgemein geglaubt hatte , daß die Sache durch die Zurück⸗
verſetzung der ſechs meiſtbeteiligten Offiziere zu ihren Regi⸗
mentern erledigt ſei , iſt eine Kabinettsördre von Berlin am

Montag hier eingegangen des Inhalts , daß auch die übrigen
von der Spielangelegenheit betroffenen Offiziere binnen 48

Stunden zu ihren Regimentern zurückzukehren hätten . Von

dieſer Ordrée wurden ca . 40 verheiratete und unvetheiratete

Offiziere betroffen , die bis zur Ankunft des Kaiſers die

Stadt verlaſſen häben müßten und größtenteils auch am

Dienstag zu ihrem Regiment zurückgekehrt ſind . Die das

Spielverbot an der Reitſchule betteffenden Vor⸗

ſchriften ſollen übrigens bis zum Beginn des neuen

Kurſes am 1. Oktober noch mehr verſchärft werden . Die⸗

jenigen Offiziere , welche weiter dem Spiele huldigen und

deren Namen dem Kommandeur genannt werden , ſollen nicht
wieder zu ihrem Regiment zurückverſetzt werden , ſondern den

ſchlichten Abſchied erhalten .

Wettfahrt Peking⸗Paris .

Berlin , 13 . Juni . Der „ Lok . ⸗Anz. “ meldet äus

Rom : Der Berichterſtatter des „ Corrieré de la Sera “ , der

ſich auf dem Italia⸗Wagen des Fürſten Seipione Borgheſe
der Wettfahrt von Peking nach Paris an⸗

geſchloſſen hat , kelegraphierte ſeinem Blatte aus Vankon am

Fuße der großen Mauer : Bis 12 . Juni 3 Uhr morgens war

nur das Automobil des Fürſten eingetroffen . Das 6 PS .
Motordreidrad Cantal érlitt unterwegs Haparie . Der Führer

mußte per Wagen weiter erpedieren und traf um 6 Uhr
abends in Vankon ein . Pons will die Fahrt für eigene Rech⸗
nung fortſetzen , falls er disqualifiziert werden ſollte . Haupt⸗

mann Larida , Kommandant des franzöſiſchen Kontingents in

Peking traf am 11 . Juni in Vankon ein . Man weiß nichts
von den drei übrigen Automobilen , Fürft Borgheſe wird die

Reiſe allein fortſetzen , da die Klauſel , die Fahrt gemeinſam
zurückzulegen , erſt nach Kalgau in Kraft tritt .

Zur Arbeiterbewegung .
* Plauen i. Vogltl . , 12. Junſj . Die Arbeiter der hieſigen

Juteſhinnerel ſind zum größten Teil in den Ausſtand ge⸗

treten . Von den 1700 Arbeitern gehen nur etwa 400 ihrer Be⸗

nach . Es wird eine allgemeine Lohnerhöhung ze⸗
ordert .

Sozialiſtiſche Parteikaſſen .
* Budapeſt , 12. Juni . Auf eine Interpellation Buza

bezüglich Ueberwachung der Geldgebarung der ſozialiſtiſchen
Parteikaſſe erklärt Miniſter des Innern , Graf Andraſſy , die

ſozialiſtiſche Partei ſei keine auf Statuten beruhende Ver⸗
einigung , ſondern eine politiſche Partei , die nicht aufgelöſt oder

überwacht werden lönne . Der interpellierende Abgeordnete Buza
weiſt darauf hin , daß die Arbeiter durch Ausübung eines
Zwanges zur Beitragsleiſtung für die Partei herangezogen wür⸗
den , und daß mit dieſen Geldern vielfach ſchlecht gewirtſchaftet
würde . Der Zwang iſt jedenfalls zu mißbilligen , doch habe er
don der Antwork des Miniſters Kenntnis genommen , daß es keine
geſetzliche Handhabe gebe, um dagegen einſchreiten zu können .

Die Unruhen in Südfrankreich .

* Paris , 18 . Juni ,
berichtet , daß der Korpskommandeur General Bailloud die

Garniſonen von Montpelliers und Narbonne eifrig beauf⸗
ſichtige . Offizieren und Mannſchaften war während der letzten
48 Stunden jeder Ausgang unterſagt , um ihr Zuſammen⸗
treffen mit aufgeregten Freunden und Bekannten zu ber⸗
hindern . Bis auf weiteres ſollen außerhalb der Kaſernen
keine militäriſchen Uebungen vorgenommen werden . Im
Geſamtbereich der fünf ſüdlichen Departenients ſtehen nach
dem „ Echo de Paris “ umfaſſende Garniſonswechſel bevor .

Die Haager Friedenskonferenz .
* Paris , 12 . Juni . Eine Note der „ Agence Havas “

erklärt : Nach Mitteilung aus maßgebender ruſſiſcher Quelle
iſt es völligunrichtig , daß der ruſſiſche Vertreter auf der
Haager Konferenz Nelidow die Fnittative zu einer Er⸗

klärung betreffend die Bekämpfung der Rüſtungen
ergreifen werde . Es ſei gegenwärtig ſchwer , vorauszuſehen ,
wie der vorausſichtliche Präfident der Haager Konfkrenz

handeln werde , wenn die Delegierten einer oder mehrerer
Mächte « dieſe Frage aufwerſen . Man dürfe indeſſen an⸗

nehmen, daß die große Erfahrung und der Takt Nelidow ſchon
zu einer Haltung veranlaſſen werden , welche die allgemeine
Zuſtimmung finden wird .

Marokkaniſches .
* Paris , 13, Juni . Aus Tanger liegt die Meldung vor ,

daß die Sicherheit der Stadt neulich durch mehrere Stämme

bedroht iſt , die von Süden her kommen und noch ſtarken Zuzug

erwarten . Ende Juli wird Polizeiinſpektor Müller von Tanger
in Urlaub nach Bern abreiſen . Man glaubt , daß der neue

Adlatus des Polizeiinſpektors der Leutnant Isler ſein wird , der

ſchon vor der Ernennung des Hauptmanns Fiſcher in Frage
kam .

Das Urteil im Madrider Attentatsprozeß .

* Madrid , 12. Juni . Nakens , Ibarra und Mata

wurden zu 9 Jahren Zuchthaus verurteilt , Ferrer und

die übrigen Angeklagten freigeſprochen .

Rußland und Japan .

Petersburg , 12 . Juni . Die unlängſt in der rufſi⸗
ſchen und ausländiſchen Preſſe ausgeſprochene Befürchtung ,
daß Japan durch die Reſultate des Vertrages von Ports⸗

mouth nicht befriedigt ſei und einen neuen Ueberfall
auf Rußland plane , wird nach Anſicht hiefiger gut infor⸗
mierter Kreiſe gegenwärtig durch das füngſt zuſtandegekom⸗
mene Einvernehmen
widerlegt . Japan begnügte ſich nicht damit , verſchiedene im

Zuſammenhang mit dem Kriege aufgekommene Fragen durch
den Abſchluß einer Reihe von Verträgen mit Rußland aus⸗

zugleichen , die vorausſichtlich in einem allgemeinen politiſchen
Einvernehmen gipfeln werden : es erachte es für nötig , auch
mit Rußlands Bundesgenoſſen Frankreich einen Vertrag ab⸗

zuſchließen , durch den es ſich verpflichtete , Frankreichs Rechte
und Intereſſen im fernen Oſten zu unterſtützen . Rußland ,
welches auf dem aſiatiſchen Kontinente vitale Intereſſen hat ,

Aus Montpelliers wird

kann mithin nach Anſicht der erwähnten Kreiſe ein ſolchez
Einvernehmen nur freudig begrüßen , das beſagt , daß Japaß
keinerlei aggreſſive Gedanken hege und geneigt ſei , gleich⸗
zeitig neue Garantien des Status quo im fernen Oſten 31
bieten .

Berliner Drahtbericht .
( Von unſerem Berliner Bureau . )

Berlin , 18 . Juni . Roſa Luxemburg hat
geſtern die Gefängnisſtrafe von zwei Monaten angetreten ,
die das Landgericht Weimar über ſie verhängte , weil ſie am
Parteitag in Jena gelegentlich der Maſſenſtreikdebakte zu
Gewalttätigkeiten aufforderte .

Zur Geſchichte der Reichstägsauflöſung .

Berlin , 18 . Juni . Der Korreſpondenk der Wiener „Zeit⸗
haäk jüngſt eine Unterredung beröffentlieht , die er mit Herrn von

Zedkitz gehabt habe und in der ſich dieſer über die Urſachen und
Gründe der Reichstagsauflöſung ausgeſprochen habe ,

Darauf ſchreibt uns Herr v. Zedlitz heute in der „ Poſt “ , es habe

ihm geſchienen , daß der Reichskanzler ſchon im Frühjahr 1906 die

Ueberzeugung gewonnen habe , daß mit dem Zentrum nicht länger

zu kegieren und ein Bruch nicht zu vermeiden ſei . Er habe ſich die

günſtigſte Gelegenheit zu dieſen Auseinanderſetzungen heraus ,

geſucht , um nicht ſpäter Gefahr zu laufen , daß ihm der doch einmal

notwendige Bruch zu einer für die Regierung ſehr viel ungün⸗

ſtigeren Zeit aufgenötigt werde .

] Kopenhagen , 12 . Juni . Der ſoz . ⸗dem. Stadt⸗

verordnete Anderſen in Aarhus wurde zum Ritter des

Danebrogordens ernannt . Er tut darüber ſehr empörk .
—

47 . Jahresverſammlung des Deutſchen Vereinz
von Gas⸗ und Waſſerfachmännern .

IV .

Heute vormittag kurz vor halb 10 Uhr wurden die geſtern

Rachmittag abgebrochenen geſchäftlichen Verhandlungen wieder

aufgenommen . Unter den Anweſenden befindet ſich u. a. auch Geh ,

Oberregierungsrat Pfiſterer . Im Muſenſaal ſind eine Reſſe

bon Plänen und Skizzen ausgeſtellt . Der Vorſitzende , Herr
Nolte - Berlin eröffnete die Verſammlung , worauf Herr Ge⸗
heimrat Bunte einige geſchäftliche Mitteilungen machte und

zur Beſichtigung der Karlsruher Lehr⸗ und Verſfuchsanſtolt
einlud .

Herr Smreker⸗Mannheim hielt ſodann ein hochintereſ⸗

ſantes Referat über „ Hydrologiſche Unterſuchung von

Grundwaſſergebieten , insbeſondere in der Um⸗

gebung von Mannheim “ . Der Redner beſprach die ver⸗
ſchiedenen Verſuche bon Waſſergewinnung in der Rheinebene und

im Neckargebiete .

Volkswirtſchaft .
Schnellpreſſenfabrik Frankenthal , Albert u. Co. , Aktiengeſell .

ſchaft . Die Geſellſchaft beantragt nach der „Frkf . Ztg . “ für
1906/07 die Vertellung elner Dividende von 12 Prozent gegen
11 Prozent im Vorjahre .

Getreide⸗ und Wagaren⸗Voträthe in Maunheim . Der Ge⸗

treidelagerbeſtand am 1. Junt 1907 auf den Privattranſitlägern
in Mannheim betrug , verglichen mit dem Beſtand in den gleichen
Monaten der vorausgegangenen zwei Jahre , in Doppelzentner :

Getreide :

1907 1906 1905
Weizennn „ 12 705 14 186 174 786

NMoöoggg 3888 — 337
Daſedz : 2322 5 879 10 690
GHimenee : : 18965 6 584 12 794

Mais „ n 19 613 11 . 648 8 970
Hülfenfrüchte 2464 878 . 638

Waaren : 8

Mehl 427 9771
Re % [ 2167 1998

12 202 12677
Peiroleum 112 950 122446 217817

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Juni .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : . 9 . 19 . 1 . 12. 13. Bemerkungen

Konſtangz : 4,52 4,51
Waldshut — 8,52 3,64 3,68
Hüningen ) 6,43 3 38 3,30 3,25 . 36 3,33 Abds . 6 Uhr
KHehl . 33,68 3,63 3,55 3,46 3,50 3,58 N. 6 Uhr

Lauterburg 5,34 5,24 5,20 Abds . 6 Uhr

Maxau 5,38 5,31 5,26 5,17 5,12 5,18 2 Uhr
Germersheinm 5,20 5,07 5,05 . - P. 12 Uhr

Mannheim 56,04 5,01 4,98 4,92 4,84 4,88 Morg . 7 lhr
2,06 . 04 2,00 1,95 . - P. 12 Uhr

Bingen 2,70 2,66 2,62 10 Uhr
Kaub . „ %„ 1 4 3,19 3,17 3,13 3,05 2 Uhr
Kobleuß . . 06 3,04 3,02 10 U

S 3,30 3,25 3,21 8,21 2 U

Ruhrort 2,60 2,54 2,52 6 Uhr
vom Neckar :

Manuheim 4496 4,93 4,93 4,88 4,75 4,74 ] B. 7 Uhr

Heilbronn 0,54 0,64 0,58 0,50 0,60 0,651 V. 7 Uhr

) Windſtill , Regen , ＋ 12 ,
0

Waſſerwärme des Rheins 14 % R.

( Mitgeteilt von der Herweck' ſchen Schwimm⸗ u. Badeanſtalt .

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Propinzielles und Gerichtszeitung : Rich . Schönfelder ;

für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ;

für den Inſerakenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .
Druck und Verlag der Dr . O. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G , m. b. . : Direktor : Eruſt Müller .

I. Gebrauch J. 5
— — ein unentbehelehe
Tosletnittel , eaes
b

„ Nur ec!
8 87 50 Fr. agegg pl.

Selſe 50 Pf. Tole eee 8

Spezlalltäten der-
2

neinrieh ack in Um
5



Mittagblatt . ) Selte.

Repräſeutakionsfäh. Reiſender Telegramm !
beſtens eingeführt in Baden , Württemberg , Bayern , Rheinpfalz ꝛc. Stey - Knie
ſucht Stellung . Branche Kaffee , Kolonfalwaren , Chem . ⸗

techn , Produkte u. dergl . bevorzugt . Wein und Spirituoſen aus⸗

Mannheim , 13 . Juni
felegramm !
Stey⸗Knie

General⸗Anzeiger .

8

Todes - Anzeige .
Gestern Mittag 12¼ Uhr entschlief nach langem , schwerem mit gresser

Geduld ertragenem Leiden im Alter ven 53 Jabren unser treuer innigstgeliebter

—

kommt . 16

J3 , 16 . 0 3 , 16.
Stoße Verſteigerung.

Iu, Auftrag verſteigere ich

Freitag , den 14. Juni , ½ Uhr

n meinem Lokal 3, 16

jolgendes :
Beſſere Divaue mit Umbau ,

inoderner Schreibtiſch mit

Meſſingverglaſung , vollſtän

diges Büro , beſtehend aus
2 Doppelpulte , 4ſitzig niit

Unkerfatz , 1Stehpult , Kopier⸗

preſſe Schreibmaſchine ,
Regale mit Fächern , Kaſſen⸗

ſchrank , alles nur kurze Zeit
im Gebrauch , ſerner 1 Drogerie⸗
Einrichtung , Pfeilerſchränk⸗
chen mit Spiegel , 1 Plüſch⸗
garnitur mit 4 Seſſeln , 2

pol . Betten , 2 Nachttiſche ,
Waſchtiſche mit Marmor⸗

Im

platte und Spiegelaufſatz ,
bollſt . Küchen⸗Ginrichtung ,1
großer Küchenſchrank , Tiſche ,
Stühle , Bilder .

Ferner verkaufe ich 2 vollſt .
Schlafzimmer⸗Einrichtungen
. A. in . 49768

Heh. Seel , Auctionator .

n 8 , 166 .

Nompl. Schlszmmer
prima . Arbeit , in allen

Preislogen . Ansicht erb .

Friedr . UfHte⅛er
H5, %4 . 8 6

85 1
258

8
49609 V

8 eeeee
Loſontestor Kralit
= — — — —

auf Möbel u.

Garderobe bei

. , Fuchs
Maanbeim, D 5, 7.

71774

Lnternleht
Berlitz - Schob!

Direktor — Besitzer :

Joseph Visser .

Lats Senior Profsssor

of St . Edmund ' s ,
1 1, 2 48950

Tagss - und Abendkurse

Len . Juli D 2, 15 .

Erfolg ſicher. Ia. Reſerenzen .
Probeſt , gratls ! 7488

Brunner , 7, 18 , III .

eed
Institut Büghler

inh . : Franz von Sloedau .
Unterriehisräume :

Hansa - Haus , D l, 7ʃ8
71953 MANNHEIM.
Zimmer 80 —62 , Fahrstuhlben .
Privatwohnung : P 2, 3Za.

Einf . , dopp - , amerik . Such -

fuünrung , kaufm , Pechnen ,

Korrespondenz , Wechsel -

lehre „ Schön schrefben ,
Stenographie . Schreib -
maschine ste , la. Refe -

8
Prospekte gratis .

— — — — — —

English Lessons
Mrs . Cleasby u. Miss Heatly

Engländerinnen . 47
Spezlelle rapide Methode

24 1 Teleph . 3605 .

1 Verkauf .
Hausverkauf
im Hockenheim .

In der Rathausſtr . iſt ein 1155
ſtöckiges Wohnhaus ca. 20 Meter

Wertſgroßer Scheuer , Stallung ,
Werkſtätte , ſehr geeignetk
Fabrikumbau , Umſtände halber
ſehr billig zu verkaufen . Off . unt⸗

Nr. 49761 an die Exped . ds. Bl.

Ein dreiſtöckiges

Wohnhaus
Käferthalerſtraße , umſtände⸗

halber günſtig zu verkauf , Ver⸗
mittler verbelen . Gefl . Off u.
Nr . 49767 an die Exp. ds. Bl.

Telegramm !
Stey - Knie

Gatte , Vater , Schwiegervater , Grosspater , Bruder , Schwager u. Onkel Herr 72327

Christof Remmele , rrratmann
Dies zeigt in tiefem Schmerze an

Die trauernden Hinterbliehenen .

Maunheim , den 13. Juni 1907 .

Die Beerdigung fiudet Freitag ½6 Uhr , von der Leichenballe des Fried -

hofs aus statt .

D

Jubiläums - Ausstellung Mannheim 1907 . N

1
D 60

99

Speziat-Ausschank der Brauerel„um Spaten' , München.

— —

Um pielfach geäusserten Wünschen unserer verehrten

Güste entgegenzukommen , verkaufen wWir von heute ab , das

Glas ½ Liter Spaten , hell oder dunkel , wieder zu
71⁰

30 Pfg. .

Taglioh grosse Doppel - Konzerte
der Künstlor-Kapelle FTerdi und der Hamburger Sänger .

Teizr . SSTHTHSe1nJ

2

—
——
42

22

22

—

—

eiri HAHAte

dbenbs : Grosse Jllumination .

Um geneigten Zuspruch bittet : 72322

Hochachtungsvoll !

Die Direktion : Bustau Holtschmit.

Daarlaenn ( Baden ) . Feissnaherinnen
geben wWirvon uns . Abteilung

Woinhandlung und Apfehweinkektereia e

*
Arbeit ins Haus . 49754

A vVerkauf Ell . Frauen und Mädchen ohne

Wegen Todesfalles nlelnes Maunes verkaute ich meine im ] Lorbllauns ee ee

1 955 17
55 erheblich vergrößerte Corsstfahrlk

Weinhandlung ſiit Apfelweinkelterei und Herſtellung von gt .

alkohelfeeten Apfelwein . Das Geſchaft beſſuvet eic in der Lug
Nem

induſtriereichen , ſetzt 13,000 Einwohner zählenden Amts⸗ und
Mädch

welch, demnächſt mit nach
Garniſonſtadt Durlach , erfreut ſich einer ausgedehnten fl chen Frankfürt überſiedelt zu

kl. Familie geſ. 17 40 C, 8 4. Sl .
Kundſchaft und kann bei einer müßigen Auzahlung alsbald

ſüür häusliche Arbeit ſof,
Mädchen geſucht. K 2, 10, 5t.

22
—2

Uberno mmen werdeſt . Es wäre eine m ſlͤebſamen Geſchäftsmann
ſichere Exiſtenz geboten und kaun der Umſatz aus den Büchern
nachgewieſen werden . Gefl . Offerten von Selbſtreflektanten au

Frau Weinhändler Frantzmann Wwe . 9325
Kci 9 Aing 5

8 Tücht . Bauschlosser feindelmddenen
1 Sn geſucht .

7796 45707 8 , cht.

Daptonnagemelstef
Ein braves , ſolſdes Mädchen ,

neu erbaut von jeweils i kochen und 15
3 71 beaW. häuslichen Arbeiten verrichten

11. 12 Zimmer und Zu -
4 kann , auf 1. Juli geſucht .

behör , hochmodern aus - Votsrbeſter 779%% I. 14, 18 , 8. Slock .

gestattet, n Allein- guchen 49755 Mädchen oder kinderl . Frau

bewohnen , in der östl . Eug . & Herm . Herhst , in Mouatsdtenſt geſucht. 7801!

Stadterweiterung sehr Sorsstfabrik . Vnieheere 1 Aer
i 7 8

. ehrere pausmädchen ,

preisw . zu verkauf . dureh bürgert . Köchin , Fiuzer⸗
mädchen find . gleich od. auf d.

1. Jult gute Stelle . Stellenver⸗
mttl . Frau Braunwarth , H 3, 21
II. Stock . 7802

II Aöſelf
Bau - Ingenieur

mit fämtl . Arbeiten des Tleſ - u.

Hochbaues verkraut , 1ſähelge
Praxis auf Bureaus ſowie Bau⸗

leitung ; reiche Erſahrung im
Vetriebs⸗ und Maſchinenweſen ,
gewandt in Koxreſpondenz , Kal⸗
kulation und Offerthearbeitungen
ſucht per 1. Juli eptl . ſoſort
paſſende Stellung .

Gefl . Anerbieien u. Nr . 7789

Fin drar,Helchen,G0br. Simon Mannheim
O 7, 7. Pelephon 1252zum 1. Juli zu größeren Kindern

nne in gutes Haus geſucht .
Gute Pfaff Nähmaſchine Offerten unter Nr. 49736 an

billig zu verkauſen . 49738

Näheres Q 4 127 parterre .
Nühmaſchins und Fahrrad

wie neit , ſpottbillig zu verkauſen .
J3 , 22, partexre . 7798

Felen fndeng
— — —

it Hier ſof ind 1. Juli geſ.
2 Buchhalter , Kontoriſten

Expedienten , Lageriſten
Bautechniker , Commis

jg . Mann für Regiſtratur

dis Exved . d. Bl.

PEr 1. Juli od. 1. Aug . Wird

für ein Modewaren - Spezial -

geschäft in Neustadt a. H.

eine tüchtige , branchekundige

erste Vefkäuferin
für Kurzwaren , Besätze und

Spitzen gesucht . Offerten mit

Zeugnisabschriften u. Angabe
der Gehaltsansprüche an

geſchloſſen .

* oh. Reutenbez . ) ſucht irgend⸗ Lzden

ausgewogen

5 oflen per Bfund 85 plg .

Brausepulver
per Paar 3 Pfig .

Natron
Brauselimonadle

zu 5 u. 10 Pfg .

5

Juelifrische Mineral-

und Tafel - Wäasser

fst . Himbeer - Syrup ,
½flasche . 50 — . 25 ¼ flasche 85 —75

P.

¼ flacon .. 65 Pg . ½ Flason

Citronensaft
( flüssige Citronensäure )

Weinsteinsäure

Chocolade

Phocolade - und

Litronen - und
bper / Pfune

Orangen

Bilz - Brause
J Ltr . 40 Pfg .

Originalflasch . 2 Ltr . . —

½ Ltr . 60 Pfg .

la . Apielwein

oflen

br . Oetker - Puddingpulver
5 Himbeer Vanille — Orange — Mande

Saure- englische - U. Tuss , Drops

Orangensehnitte

Citronen

per Flasche 50 Pfg.

60 nae
ste franz Marken

8 feinste , gepflegte Ware

½ fl. . 20 , . 50 , . —, . 50 , . —bs 12 . —

½ fl . —. 75 , —. 90 , . 15 , . 40 , . 60 bls . 15

Jognae in Taschenflacons
5

sehr beliebt f. Reisen u. Ausflüge p. Flacon 40 u. 50 Pfg .

Johann Schreiber .

7

0

2 40 P . 5
per Pfund 65 Plg .

in Gläsern à 25 Pig.

Reeses

Deſtatess Fspue
zur Selbstbereitung eines

voraüglichen Fruchteises

mit verschieden . Früchte⸗ -

geschmack

per Paket 40 Pfg .

— Citrone

Himbeer - Rocks

„ 20 FEls,

stbex Uu. 10 Pig .

Stück 7 uU. 10 Pfg .

Acoholkteier Apkessaft
„ Pomil “

½ Plasche . . . 35 Pfg .

½ Flasche . . 20 Pig .

Junger Käufmann ( Juvglide

delche Beſchäftigung auf Büro
Lager , Werkſtalt , Expedition ,
Lohnrechnung , Kalkulation ꝛc
Bin in allen Bürdarbeiten ſirmn
und verfüge über organiſatoriſche
Kenuntniſſe . Uebernehme ſchrift⸗
liche Arbeiten aller Art ( Schreib⸗
maäſchine ) auch zu Hauſe . Würde
auch einen Poſſen als

Portier oder Aufſeher
übernehmen .

Näheres in der Exped . d. Bl.

zu erfragen . 49784

Mieigesuchs,
Reiſende , Verkäuſer dio Br . Sraumann & Günzburger Anerbi 9

2 tücht . Kafſtererin f. beſſ. Geſchüft augsburb . 49758 afan ſag ernbe
Tilialleiteri — daufmann ſuch

4
aee ur Beauffichtigung der N tigung von abends 6 Uhr ab.Koutoriſtinnen

—

Verkäuferinnen für beſſ⸗ Geſch,
5 in ener Fbeit2 16 1¹

SStell⸗Nachw . „ Merkur eine umſichtige energiſche
A. Sauerbreh , 8 4, 12, part .

Dame4. Beſtes Jutllut am Pl. gees

für dauernd geſucht .
Von einem hieſigen

Dieſelbe muß im Rechnen ,

wird Off. Unt. Nr. 7804 an die Exped .

Funger Mann , 24 J. alt , mit

Jflotter Schrifl , vertt . mit . allen

erſten 1. Auguſt oder ſpäter . Gefl . Off.
unt . Nr . 7780 an die Exp. d. Bl.

Ladengeſchäft wird per ſof . eine 49757

tüchtige Verkäuferin und

Lageriſtin Stenogruphie und Korreſpon⸗ Juunger Maun

8ae t die auch in ſchriftl . Ar⸗ denz perfekt ſein . Nae 10 118 17 00 fa
i Sfü f sab⸗ligung , i

2 . flies
ſer

ſer , Agabe Vlrd ader Regiſtratur , da ge⸗
ſchriften , Angabe der ſeitherigen 57

Aef lernter Buchbindet . Geringe Ge⸗

Tütigkeit, und
er haltsgnſprüche , Offerten erveten

Grpeb, 5g. bl. unt . Nr. 49717 an die Exvedit .

„H. an die Exped. ds. Bl. deer
fingerer Rerr

FGteblildeter , jüngerer Herr
der in der Feder gewandt iſt ,
ſucht aushilfsweiſe Stellung .
Gefl . Offert . unt . R. S. Nr . 7785

an die Expedition ds⸗ Bl .

Eine perfekte
Böchin

Offerten mit Angabe d. Alters
der bish . Tätigkeit u. Gehalts⸗

anſprüchen erbeten unt . 7799

Expedition ds . Blattes .

Haushaltungs⸗Artikel .
Per 1. Juli oder ſpäter engagiert wird 72824

krſe perfekte Verkäuferin
für obige Brauche . Damen aus Spezial⸗Haushaltgeſch . ( 30er Jahren ) ſucht daueynde

werden bevorzugt ; ferner gerk 15 4 Stellung zum bald . Eintritt

77⁴ 3 am liebſten zu einer einzelnen

Rutcene Ver Dame oder älteres Ehepaar .

für verſchled . Abteil . Ausführſ. Off. er eten Zu erfragen bei

Cudwigshafen a . Rh . Frau Schnetz , Stellenverm .

Burdarbeſteſ , ſichr Skelleung ver

—3 Zimmer , Küche
von ruhiger Familie Nähe der

Friedrichsbrücke geſucht . Off. nr.
Preis u. Nr . 7787 g . d Exp. d. Bl.

4 ſchöne große

Zimmer
per ſoſort oder 1. Oktober , wo⸗
möglich ineinaudergehend , mit

ſepäratem Eingang in ruhigem
Stadtteil , parterre over 1. Slock ,
v. klein . wiſſenſchaftl. Korporation.

Offerte init Preisangabe unt .
Nr. 49746 an die Exp. ds. Bl.

Träulein ſucht ſofort öbl .
Zimmer mit Pen⸗

ſton ,be iruhigeſi Leuten , aut lieb⸗

ſtien näbe Luiſenriug . Offerten
1. Nr . 49766 a. d. Exped . ds . Bl.

91 nicht itöblierſ , per
2 Zimmer , 1. Juli zu mieten

gefucht . Offerten u. Nr. 49763
au die Erpedition d. Bl.

— — e
Leau fucht Stellung als Ber⸗
Fräul. kältferin , gleich welcher
Branche . — Offerten unter F. T.
Nr . 49760 an die Exped .d. Bl.

M . Nnopf , leng
Weinheim , Hauptſtraße 99.

kommt .

5 7,

oum

Wierſtſraße
*

ſehen det neuen Neckarbrüce
ſchöne große Wohnung , beuehend
aus 7 Zinmern , Küche , Bade⸗

zimmer ꝛc per ſoſoit od. ſpäter
zu vermieteſ⸗ 49588

Näheres Burean parterxe .

Waldparkſir . 23
4 eptl . 5 Zimmer mit Bad ,
eleg . Ausſtattung , zu verm .

Näh . Parterre , r . 49467

Waldparkſtr . 23
3 Zimmer , Küche , Bad , eleg .
Ausſtattung , zu verm .

Näh . Parterre , r . 49466

Wald ſrkſtr 20
II . Stock rechts

„ eleg . 3⸗Zim . ⸗
Wohnung mit Bad ſoſort oder
ver 1. Jult zu vermieten . 7588

Waldparkſtr . 37

4 Zinmer mit Bad
eleg. Ausſtattung , zu vermieten .

Näßeres Laden . 47708

4 Zimmer , Küche , Badezim .
u. Zub. , 2 Tr. , p. 1. Juli z. vm.
Zuberfrag . i. Laden, G 5, 8. 39554

4 Zimmerwohnungen
( elegant eingerichtet )

mit Mädchenkammer , Bad ,
Speiſekammer u. reichl . Zub .
per 1. Juli 07 und ſpäter zu
vermieten . 49156

Georg Waibel , Baumeiſter ,
Meerfeldſtr . 44 . Tel . 2381 .

Schine 3 Zimmei⸗Wohnung
an 1b Familie zu verm . Räheres
Mittelſtr . 55 , 2. St . links .

Töbl . Ander
1 1 Treppe , fein möbl.

Zimmer per 20. Juni
oder 1. Juli zu vermieten . 49765

Finn
. 3 .

• 2

D 4, 3

1 Tr. , 2 gut möbl .
Zim . ſof. zu v. 7792
1 Zimmer mit zwei
Belten an 2 iſrae

junge Leute zu verm⸗

1 3 14 Plank . 4. St. ,ſch. mbl.
9 Zim. ſof. zu v .

N 3. Stock, 1 möbliert .
F1 , 3
zu vermieten .

14
7784

Zimmer mit Penſion
7795

1 2, 7, 2. St . , ſein inbl . Wohn⸗
U. Schlafziim . mit Schreibtiſch

an 1 od. 2 Herren ſof, zu v. 7791

H 7 34 päxk. , elinge Herren
0 finden guten Mit⸗

tag⸗ und Abendtiſch . 7702

8 Neckarbre , Möblierk
K 25 18 Parterre⸗Zimmer
zu vermieken . 7778

* 1 Tr. , grodes mobl .
N 3. 2 Zimſner an 2 Herren
oder Damen zu verm . 49769

0 1 3 2. Skock, guf möbl⸗
„ J Zimmer an ſoliden

Herrn zu vermieten . 7774
Näheres Laden daſelbſt .

N 7 7 1 Tr. hoch, ſein möbl .
9 Zimmer mit ſep. Eing⸗

per ſofort oder 1. Juli ſehr preis⸗
wert zu vermieten . 7797

8 6 5. St , fein möbltertes
2 Zimmer eptl . Wohn⸗

und Schlafzimmer zu v. 7665.

0 2. Stock , gut möbl .
1 25 4 Zimmer in Peſ d4 .

auſe
ſofort zu nermieten . 49739

Hahehergerstoße P 7, 24,
Laden ,

80 qm groß , auch geteilt , zu verin ,

Bureau
15

vermieten , elrea 170 qm groß ,
m II . Obergeſchoß , Hinterhaus .

58

9 24 .
Näheres bei Albert Speer

Architekt , Prinz Wilhelmſir . 19.

Iu wermisten .

1 1,1
0 Etage, 5 Zimmier
mit reichlichem Zu⸗

behör per 1. Juli zu verm . 49620

— Perſonenauſug .
per 2. St . , 6 Zim ,

B 5 4 mit Badezimmer u.
9 ſonſt . Zubehör per

15. Sept . oder 1. Okt . zu v. 7782

DI 1 6 5 St . 1 ſchönes
9 Manſardenzimmer

m. Küche ſ. Zubeh , an kl. ruhige
Fam . z. verm . Näh . 1 Tr . 49744

Rheinvillenſtr. 24
Elegante 5 Zimmer⸗Wohnung

per 1. Juli oder früher zu verm .

Näheres parterre . 6466

Neubau ,
Rheinhänſerfr . 77,
Schönes Zim . ⸗Wohnungen

mit Mädchen⸗Kammern zu
v. Näh . Bureau , Augarten⸗
ſtraße 34 . 47888

＋ 1 Han ſein mbl . Balkonz⸗
„ Jau ſol . Dame zu v. 778

Aailerring — Eke
im Hauſe Schwetzingerſtr . 5,
2 Treppen , ſchön möbliertes Zim⸗
mer ſofort zu vermieten . 7553

Lamehſir. 05
＋ Tr. , Nähe der
Ausſtellg . , Halte⸗

ſtelle der Etektr . , 2 gut möbltert⸗
Zimmter ſof, zu verim⸗ 7788

5 7 5. Stock , ſchön
Mupprechſtk möbl . Zim . zu
verur . Preis 18 Mark . 7753

Tatterſallſtr . 27 3. St, , ſchö
möbl Zimmer ſof, zu vm. 748

Gul U. fauber nöbl. iue
zu vermieten . IA , I4 ,1. St,
Marktplatz . Telephon 2054 . 98

Wadd hoffr. 16, wosl. Ziraez
an beſſ. Herrn ſof. z. v. 48846

Eleg. möbl . Zimmer
für beſſere Herren zu
vermieten bei Frau Hof⸗
opernſünger Carlen ,

Friedrichsring 20 . 49711

H
＋ 2, 16

1 Treppe Beſſere
Schlafſtelle zu

vermieten . 49751

Telegramm !
Stey - Kuie

kommt .
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Mannheim Mlessplatz .
— Könislich anmänischern

22 —

„ „ Tircus Sidoli ?

1
200 Personen . 4 Elefanten . 123 Pferde :
Donnerstag , 13. u Freitag , 11. Juni abends 81 Uhr

—

National -
ult - Casse Nr. 21

scheufach
Mannheimer

Jubiläums - Cigarre Frie
Musterlager :

GW . Creuzbauer ?Mannhelm
Tel . 3858 %

iie iste .

3328

Monstre - VorstellungenN
7814 1Nees —ç

e 105 je 380 umme I¹ 88U9 10
6 1 5

— —
— Nur echt mit diesem Namen ! Gele beie 2

ar TennerBeste 10 Pfennig - Cigarre
sonst in zwei Vorstellungen .
Diese Monstre - Vorstellungen sind eine Spe

des Cireus Sidoll .
Motto : Wer Vieles bietet , bringt jedem etwas !

Zu haben in allen Spezlal - Geschäften
— 2 , 4 / —

Helkel⸗ und Damek⸗Jſen8
25 Anferti ämtli9639

ee Nur Welt - Attzaetionent ç % Anfertigung sämtiſenen
0 —

—
75

— 15 Juni , 1 99 Haararbeiten . 45
*

0 N I 9 § 6 9 Ors eHlungen , 4 und 8¼ Uhr.
Sr 75

— —Reues Theater Roſengarten. llss el Un 8• on erzu e. Lnluele - Circus unter Wasser Strickereiene n 1007 5 Sgn 1500 behe Billetvorverkauf bei A. Strauss , E 1, 18. *5 Selupte Sne ee
2 2 8 9 . * Uhr e Badi e St 8b 4 „ wie Sher , 8 5 Strür S 1 9JJJVJJJVJVJ % % % ! ! !

10an allen Sountagen
Joſ . Kühner jr .1

IE 1, 17, Marktpl . Teleph. 3160.

Anfertig. cleg. Henrenffaſc

1 Sonder⸗ und Ergänzungszüge
nach Maunheim , die abends nach 9 uhr zurückgeleitetwerden . Ebenſo verkehrt wie bisher an allen Freitagenim Junt , Juli , Auguſt und September , abends um

eeee ee eeeee eit e

Ia . Himbeersaft
Flasche 30 , 60 und 100 Plg

Zwangsuerſteigerung .
Freitag , 14 . Juni 1907 ,

nachmittags 2 Uhr

Die luſlige Witwe .
Operette in drei Akten ( teilweiſe nach einer fremden Grund⸗

idee ) von Vietor Leon und Leo Stein .
Muſik von Franz Lehar .

11 Uhr ein Sonderzug von 9
Näheres beſagen die auf der

werde ich im Pfandlokal Q 4, 5kannheim nach Waghäuſel .4
dahier gegen bare Zahlung imt Stationen und in der Aus⸗ nach Maß , unter Garantle fült

auten Sitz , ſowie alle Reparg⸗
Ia . bitronensaftIn Szene geſetzt von Karl Neumann⸗Hoditz Iſtellung angeſchlagenen Plakate . 72321 Vollſtreckungswege e Flasche 60 Pfg. 71996 Poſſta 1 08

11
ausgeführt ,Dirigent : Theodor Gaule . 9 Juni 1907 verſteigern : 9764 ( f Beſtkarte genügt . 4000Mannheim , den 12. Juni 1907 .

Chocoladen- Greulich 8 Feter Alt , Herrenſchneider
5 ens 1 Pianino 1 3, H

Groſth . Betriebsinſpektion .
5 Allgem . Rabattmarken . , Kckladen .Baron Mirko Zeta , pontevedriniſcher ee e e 72 2 Mannheim , 183. Juni 1907 .

eeeeeeeereeengeuere - rrren ersd8gGeſandter in Parts emil „ * f
4 50 Weber , 5 S 8 ——Valencienne , ſeine Frau Marg . Beling⸗Schäfer . anefgesangvereln Oneordia Gerichtsvollzieher , C 2 , 7. DGraf Danilo Danilowitſch , Geſandt⸗ 77 —

III.
e 11

Checkdrucker
ſchaftsſekret . , Kavall . Leutn . i. R. Alfred Sieder .

MANNHEINM
0 f dadsSeElns Eln

Nr. 178
banna Glawari 5 5 7 Elſe Tuſchkau . 5

4 7 —Camille de Roſilloen Fritz Vogelſtrom . Sonntag , den 16 . Juni , vormittags ii uUhr 09 Masbhe
8 Voeler A Mk . 650 . —

Vicomte Cascada „ ˙ Hugo Voſiſin . 3 e
M ̃ :

Raoul de St . Brioche ee im Musensaale des Rosengarten Damen Fſisteren 8 0
2

Musterlager :
5

Bogdanowitſch , pontevedrin . Konſul Richard Corvil . n
Annoncen . Annahme für ale 7 . 0 M. Creuzbauer

6
Sylviana , ſeine Frau Thereſe Weidmann — — OnAer — Haararbeſten 9 kungen u. Leitschpiften ce Melt . N annneim -Tel. 8858 ,Kromom , pontevedriniſcher Geſandt⸗

9 Mannheim 22 . N
aftsrat 8 3 0 ſt gerger . Aratzt f 8

25
. 859˙

—
See ee e seen eeene ge deee e, [ Ondulation .

eeeeelde e Soe Abh dee e eee e eee , Um l eein Penſton u. Militärattache Tarl Lobertz . 5
begleitung : Mitglieder des Hoftheater⸗Orcheſters Paul 0 9r Aelteres ſeh Chepaar1 7 7 ſeine Frau 8 5 Eliſe de Lank .

Tel . 3678 . F 2. 17 evang ſprachkundig Aögage b Agel
tlegus , Kanzliſt bei der pontevedri⸗

— 80 91. 8 ünſcht 5
niſchen Geſandtſchaft „ Karl Neumann⸗Hoditz . Vortrags Folge

15 8 18 e uſw . führt gewiſſenhaft aus dess
Lolo, Franziska Schuh . 1 . Lobgeſang , Männerchor mit Inſtrumentalbegleitung von gegenüber Conditorei

Poſten 9 75 lfebſt Süd⸗ Franz Köpp , gepr . Maſſeur ,Dodo. Paula Schultze . e Se e ) Le Freiseng . 64 deutſchl. Geſl . Offerten Neckarvorkabt Dammf 24 g.
8 Huſete lſa Wiesh 2. Li ür S 2 ondnacht , b) Aufträge ,c) Sol⸗ 5

Tunger ! 0
Griſetten

Folenbraut ven Sime (örl. Suiſe Flabniger) ( Goldene u. siIb . Medalllen . ) erbet . unter . 34 an J te SElo⸗Clo ,
2

Vuiſe Striebe
5

3. Männerchöre : a) Mutterliebe von W. Bohnes , vom Kom⸗ A e 10 Alphoruſte. 40Margot⸗ Vertha Luppold . poniſten freundl . dem Vereine und ſeinem Dirigenten gewidmet ; 8 . , Heidelberg . —. —Ein Diener 7 1 5 5 „ Hans Wambach . 1 8 5 9 11
aus der Volks⸗ Maulkörbe In Mannheim eingeführt , 2 Damen⸗ Und

Ein Keuner HHeinrich Füllkrug . ene Leinen , Ketten , ſchmale Aus⸗ 9 iſitourPariſer und pontevedriniſche Geſellſchaft . Guslaren . eeeee Bolnlſches ſtellungs⸗Halsbänder, Inſergten⸗Afguiſtten 2 Herren⸗Tailetten
9 i 0 Di J. S. . 1 1 — *
Muſikanten . Dienerſchaft .

Lied „ Meine Frenden “ von Chopin⸗Liſzt ; e) Böhmiſcher Tanz Kamme , Busſten , Pfeifen , geſucht .
Spielt in Paris heutzutage ,
Salon des pontevedrin
und bdritte Akt einen

und zwar : der erſte Akt im
iſchen Geſandtſchaftspalgis ; der zweite
Tag ſpäter im Palais der Frau

Hanng Glawari .

Peitſchen , Futterſchüſſeln ,
Kokosmatten , Transport⸗
körbe ꝛc. , ſowie Spratt ' s ſamt⸗
liche Futter⸗ u. Pflegemittel .

in einem Reſtaurant der Aus⸗
ſtellung zu verpachten für
Mk . 200 . —.

Offert . unter U Nr . 49749

„Slepicka “ von Smetana . ( Herr Paul Stohe. )5. Den Toten vom „Iltis “ , Männerchor von Fr . Curti .
5. Lieder für Sopran : a) Ich liebe Dich, b] Nautendelein

von Paul Stoye ; c) Der Gärkner von Nob. Kahn, d) Plau⸗

für dauernde , einträg⸗
liche Poſition . 3326

Näberes unter F . 738 ee225 — — 11* 5 Diffins ' s Oſſaplaſt⸗Bigcuits , an Haaſenſtein KVoglerTertbücher ſind au der Kaſſe für 50 Pfennig zu haben . 5 derwäſche bon F. ingarkner . ( rl . Luiſe Fladnitzer . )
Biffins s Welpeufutter Glorla . ⸗G. , Mannheim .

an die Exped . d. Bl .7. Männerchöre : aß Fröhliches Rheinlano von E. Hauſer, empfiehlt 48720 55 5
7 Nözuhöl⸗Raſſeneröffng . 7½ uhr . Anfang 3 Uhr . Ende 10¼ Uhr .

5 1 85 5 A.
a G. L . Ratz ,

— apagel zugeflogen. gegen„ Klaviervortrag , Ungar. Rhapfodie Nr. 2 von Lißt. ( Herr Spezialgeſch. f. Hundebedarfsartikel
Tülige Beleiligung ge Einrückungsgebühr 49741Paul Stoye )

9. Germaniſcher Siegesgeſang , Männerchor mit Inſirn⸗
mentalbegleitung von C. Joſ . Brambach . 72318

Eintrittspreise :

Nach dem 1. Akt ſindet eine größere Pauſe ſtatt .
Seckenheimerſtr . 30 , Laden .

Nolladen und

E 7, 9/10 , 5. Stock , links .Neues Theater⸗Eintrittspreiſe .
von tücht . Kaufmann mit
größerem Kapltal an be⸗
ſtehendem oder neu zu MienaLassg

Selbstaddirer
Zm Gvoßh . Hofthenter .

Reſervierter Platz Mk . 1. —; alle anderen Plätze 50 Pfg . * ründenden ausſichtsreich .
Freitag , 14. Juni 1907 . 53 . Vorſtellung im Abonnem . I . Vorverkauf bei . F. 17 Muſtkalienhandlung 0 3, 10; Jalou den Miheremen 0 Nr . 18

0 A. Schenk , Buch - u. Schreibmaterkalienhandlung , Mittelſtr .
17

5 39430 werden tüͤchtige junge LeuteCavalleria üffteafn . . . . — —
b aus guten Brauchen . Off . Mk . 260 . —Sohpeckenberger , u. W. 730 an Haaſen⸗ Musterlager:ſtein K Vogler , . ⸗G. ,

Mannheim .

Yagliacci .
Anfang 7 Uhr . V . Creuzbauer

Mannheim rel . 3358
8 ſtheinvillenstr. 24

3817Friedrichs - Park .
Heute Donnerstag , abends —11 Uhr

Doppel - Konzert
des Süddeutſchen Männer⸗Ouintetts und des

Aaim⸗Grcheſters .
Bei ungünſtiger Witterung im Saale . 30055

Im Harmoniesaal

Rosenfest - Proben .

Herm . Klebusch ,
9 4 , 5 Hofphotograph Strohmarkt

Atelier für moderne Photographie

Telefon - Anschluss Nr. , 3440 .

Straussfedern - BOn ete .
werden gereinigt , gefärbt und gelraußt . 71301

EK. Irschlinger , G 7, 11, parterre .

. %%

versicherung .
Für d. Generalagentur

einer bedeutenden Geſell⸗
ſchaft wird ein mit allen
einſchlägigen Arbeiten ver⸗
trauter , 3327

jüngerer

Beamter
per ſofort oder 1. Juli er.

gesucht .

II . Hypothek gesucht
25 000 Mk . auf ein gebantes
Aſtöck. Wohnhaus in Hetdelberg
mit großem Garten . ( Bauwert
140000 Mk. , Belaſtung an J.
Stelle 72 000 Mk. )

Ofſerten von Selbſtgeb . unter

daeh
I . und II .

Hypotheken
vermittelt billigſt 44837
F. Köhler , A 2, 4, Tel . 1807.

Bsssssssegssegsgsssggeeegessessess 3 Uhr : Alle fremden Blumen . I . 02 F . M. an Rudolf Offert . mit Gehaltsan⸗ 1000 Mk. apd . Be4 — 5 5 „ Rosen 60 . ODameb . ) Moſſe , Mannheim erb . 6461
10 Offerten unter K. V. 107055 8 5 Rosenknospe 60 . ( Mädchen ) . 8 2 Vogle Hauptpoſtlagernd hiet . 7468

Eahmn - Atelier : ?
eee e denee eee2 4 6% „ Maigiäckchen - Gruppe . Corres ondent 1 . Hypotheken0 70 Begſeiterinnen den Rosen - D t

4 A. Schwamm 8 2 „ Knigin - 49758 ermsc 95 vermittelt zu 4 . 55( Chriſt ) geſucht . — — Ferd . Köhler , A2 , 4
„ 14 Culetzt mebrjähr. Assistent deg Heren Emil Künzel hier) 12 Emmi Wratschko , Balletmeisterin . Gautechn . Kenntuiſſe erforderlich .

Zumobilien⸗ABnrean .Heirat .20
Iirg NdeNe c cd cd c eeeeeeee Augabe über Lebenslauf , Ge⸗ 9 ee eeeeeeeeeee4 D 1 11 . LU 1, 11 . 12 JNNeed . NNNN

Naleeee e a
Datlehen5-60% eeeFähigkeiten uſw . unter 18.

1750 S 1
FeSrHasDSOhHemD 8860 . 71570 N

Für die
1n

ldsslieh
mei

40 fäh
. M. an Riudolf Moſſe , Fränein oder kinderloſe Witwe

in Jahren dabe G. . ennee üneen meimes Ac ahr . Maunheim. Erugeneine Oete er ee
— Hurran ! dee

ang
Aülntendeaneen aeee S2325 5 f 25 Scc i durfürſtenſtr . 57.

2 Hu FEa 2 wülnsche und Hufmerksamkeiten sage ich
Ei belpſe. Ai Berlin , 10, Kurfürſtenſtr

Traftsportperſicherung .
Alte , erſtklaſſige Trans⸗
portverſicherungs⸗Geſell⸗

ſchaft ſucht für Mann⸗

auf diesem Wege allen Betelligten meinen
herzlicksten , innigsten Dank . 7800

Theatermeister Wolkf .

*2
eſchäftamann

unt eigenem Haushalt , Witwer
mit 2 Kindern im Alter von
10 und s Jahren , wünſcht ein
Fräulein

Alles Gold und Silberz
kauft zu höchſt. Preiſ . Carl Remmele⸗
Uhrmacher u. Goldarbeiter , H4, 27.

Miss Wanda M,. EAEL
weiß : 50 , 60 , 70 Pfg . , rot : 50 , 60 Pfg⸗
der Liter , bei 20 Ltr . Proben von 5 ELtr. nach
Manuheim zu gleichen Preis frei ins Haus . 6394

L . Müller , Weingutsbesitzer,

ISt Wieder da und Serviert im
10 een und Umgebung

5 8 en mit Auf dereeeeeeeeeee eeee e
nbaneweargeeelen zee IDurchreise

ſpäterer Ehe kennen zu lernen .
Strengſte Diskretion zugeſichert .
Oflerten unter 49756 g. d. Ep.

finden l. Auſnahme unf .Damen Urengſt . Diskretion bei
Frau Schmiedel , Heba un me ,

General⸗Agenten
Reflektiert wird auf eine

Perſönlichkeit , die zu denInduſtrie⸗u .
Kaufmanns⸗

kreiſen gute Beziehungen

kaufe Partiewaren aller 50ſowie gauze Warenlager gege
ſofortige Caſſa . Beſonders Manu⸗
faktur , Herren⸗Konfektion .
Discretion zugeſichert . Komme auch
nach auswärts . Gefl. Offerten unt⸗

Speierer Brauhaus
JI , 8 Sreitestr . bei Lautenschläger .
SCCc

Hotel und Restaurant 205 ehe Fachtennt . Weinbein Wallielgaſſe 1 . 4e B. 977 an die Erbed . 58. Bl .
niſſe nicht erforderlich, 8 2 f ilFimbecrzalt . Messing - öitronendaft

Verſtgang fchte ſar Wer ärgert ſch? Die Kopfurrenz ! Warum? wel ichin bekannt guter Qualität , offen und in Flaschen .

NirschGrenadine - , Erdbcer-Orangensaft
EAY TLismomadlen . 71800

Brausepulver , Brauselimonadebonbons .

Bewerber belieben Of⸗
ferten unter F . W. E .

413 anRudolf Moffe ,
Frankfurt a . M. ein⸗
zuxeichen .

hohe Preise bezahle .
Ich kaufe von Herrſchaften abgelegte Kleider .

Ich bendtige große Quantitäten zum Verſand .
Ieh bezahle die anständigsten Preise .

Iib kaufe alles und zwar : Sackanzüge , Gehrock⸗ und Frack⸗
anzüge , Hoſen , Sommers und Winter Ueberzieher , Herren⸗

HyffhäusenLs
Besitzer : G. W. Maas

De wollständig neu eingerichtet

Spezlal - Ausschank : „Rothaus - Bler “
6446

94³⁰8BranchekundigeExdulsite Welne
und Dauien - Kleider , Schuhwerk ze. beſonders zahle ich5 Fen kKa
für Sack⸗Anzü d ei e Hoſen h iſe .Heryorragende Küche Waldhorn - Drogerle E. U. Ruof , b b f. e eee fe ede Beh enen 1102 „ — — — — — 1 2 5 5Mittagstisch im Abonnement . rachtbrlefe 5 1 Sien ee e
die Kirma BB. 0 parkerre l.

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee Baas E Bu erel . Rudolf Moſſe , Mannheim . 9852
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Donnerstag
Freitag

Samstag

1

IM
her

4 1

von
ſorgt
94³8

100

bot
für
ara⸗
ihrt,
7600
ider

Unser Berliner Einkaufs - Haus

hatte Gelegenheit , obige Posten

ganz enorm billig einzukaufen .

Getrag , Perren⸗ u. Frauen
( Madfahrer ) ,

„

5 Ankauf kleider , Schuhe and Stiefel Halsburſche ladikundig , immit 1 Ka ſiererin
f

kauft Ludwig Herzmann ,
Jeugniſſen , ſofort geſucht .

Brillant⸗ od . Perlen⸗
E 5 75 5

geſucht . 7760

38 e
Junger ſelbſt . alter

7688 Nollier Zahle hohe Preiſe für m. Zeugniſſen , m. Schreib⸗ Hauſa⸗Automat , 0 1 I58.

9 ſchönes Stück, zu aen ant
Pfandſcheine , Gold, Silber,

maſchine bewandert , . Maſchinen⸗ 7 75

5 ee e 8fdden Meibe , dieider u. Siteſe . h . unen Ui uich un da end Dienſtmädchen
110

55
Peter Haas , M4 . . Nerren und Damen

15 31 hohe Preiſe für gebr . Möbel
k. ſich allerorts dauernd . ſchriftl . das auch kochen ann , von kin⸗

und Betten , ganze Haushaltung .
Rebenv . verſch. d. Adreſſenarb . (bei] derloſem jungen Ehepaar per 15

Frau Becherer , sbss Verkauf . 1000 Adr. 8 Mk. ) Anſr . an Fr . Jumt bei hohem Lohn geſucht.

Jean Beckerſtraße Nr. 4. * Stephan , Berlin , Bellealliante⸗ Mehrwöchentl Urlaub in Juli

U
—

1 G¹ ˖

ſtraße 25. 7752oder Auguſt 9 ee
* 1 Stiefel , el 1

— 5

8⸗ Betten kauft 41687 unzrapp 1 K Perfekte ! ßß ! ̃

. 5 u . Piekel N 2 . 18 . für ſch G0
Geſucht per 1. Juli

WMee
0 99 15 8 ein jüngeres braves Mädchen

40
. ael

Giſen ſowe zun Weene 5
elo U I 1 55 0 1.

alle Metalle . 48488 zum Verkauf
9665

Ban ecbe 70

015 F. Aeckerlin ,E 7z §, parterre . . Näheres Kaiſerzing 10 . für groß . kaufmänniſches Burean benidAn in Müen .

41 Getragene Kleider 1220 6 10 8 un e
evtl . per 1.

böben enz
12285

J, 18, 8. St . Iluli geſucht . 0 gem Lohr u. 9 Iters ehg .

— 9 477 17 80 . Wegen Umzug 1 Plüſchſofa ,
Offerten unter F. E. 49595 an Zuerfragen in d. Exped. d. Bl.

6 A. Seeh . S 1. 10.
05 5 5

die Exped . dieſes Blattes en eene
1. Inell,

amn kouſole n. Marmorplatte , 1 ſchw.
5 75 1 enmädch. ſof. geſucht.

Ausgerüm 9 5
1

5
Silberſchrank , 1 ſchw. runder Aus⸗

Für großes kaufmänniſches 7784a 15 48 ,
kauft Withelm Römer . zehkiſch, ein ⸗armiger Gaslüſtre

Burean zum baldigem Eintritt 755

16. Querſir . 6, 4. St . 7030
1 dergold. Ziertiſch ,2Sünken mit — 4 Wiüchtiges

Ehepaar ſucht

15 Büſten , 1 lact. Waſchtiſch 1 meſſ.
1

B III ten Bogelkäſtg , Stühle . Eokosläufer ,
rau ein Mädchen

11 I 9 4 Blumentöpfe mit Geſtellen und Ingenieur Planer, Werderſir . 90.

Perlen , e de e ees fon Baegtapbtsene u Eig ordentlſhes Mädchen
8 Lamenſte .J. 1 Treppe.

graphiekend uE

— 585 ederſchraut , nußb . Belf⸗
gewandt auf der Schreibmaſchine . für häusliche Arbeit auf 1. Juli

— Goldu Silber läden , 2 ovale Liſche , 1 Antichte , 5 e 125 Offerten unter Nr . 49715 an] geſucht . 7486

5 1. Geſchitrrahmen etſelgfſer. 3383 ! ! ã
ĩð2ĩu ddie Exped . d. Bl. Schwdeugerdtt ee

kauft zu den reisen — 8, — — —. — 0 f
—

— —
Don einem hieſigen Engros - Tüchtige eerbedenne Brabes Müdchen

—6 — 4 ow. Lehrmädchen aus guter

Jakob Kling , Eisschräünke
i gen LSelen I Fanite ſofert gſucht 7 kphen ohn e

2
7 darunter einige beſſere , werden C 18 Kätchen St Robes

1 hol bald,

alle Grössen am Lager .
en ephan , Robes handlun 1. Jult geſucht .

Auskleidung in Zink , Glas , billig ausverkauſt .
8 6 — 5 Offene Stellen omm VG6 , 13 . 7746 11185

8 be 1 4

8 3, 2. Jel . 3585. U 3, 2. Email , Porzellan eta .
r der eine ſchöne Handſchrift be⸗ Geſaſcht fär ſoſort zurchaus ] Neltete Wiiwe ſucht füch ſges

Werkstätte e 5 Herrenrad im Baugewerbe ſtzt und gute Zeugniſſe auf , öuverläſſige , erfahrene A che 1 105 eaſen Arb. ,

für Reparatufen un Bülete und Elsschrank⸗ ſaſt neu , billig abzugehen . uden Sie in der in Stuttgart weiſen kann zu baldig. Eintri
5 dun duie eie een

Iian e gech . ee eene e, eee
JbbbPb Lindenhof aden . 1 1 3 4 4 2 12 2

— — Eende —anzeitung fürWürttenberg geſu eu einem einlahrigen Kinde fei 8

Abbruchmateria
zen flfap. Og Offetten ſind unt , Nr . 49699Geſt . Af , einter ner⸗ bs Cin brap. zuverl. Mäschen

Dd Baden, Heſſen , Elſaß⸗Lolht an die Exped . ds . Bl . zu richtent .
an die Expedition ds. Bl . das gut bürgerlich kochen kaun ,

5 9 Aaheh Diele, Werkbänke, 92 Verlangen Sie die neueſte 15 80 45
n baldigen 8810 wird ſofort ge ucht. 8

49651

8 Silber und Brillanten Dachziegel, Hauſteiie , Bruch⸗
Nummer gegen 30 Pfg . in Ti

eine küchtige „ M 2, 6, 2. Stock .

kauft zu höchſten Preiſen ſteine , Hofthoce , Fabrikfenſtet , 5 00 Ol IGef gall ＋ Ladnerin IMädechen

8 8 Brennholz U. J. . , iſt billig 555 Tüchtiger , energiſcher für meine Schweinemetzgerei . 11 8

Hek . Solda , abzugeben . Abbruchſtelle : 1 5 .
mit ſchöner Handſchrift , . Sceldee , de , daßsnter inſtiller Famflie zum

Goldarbeiter , 48779 Große Merzelſtraße 12 . Sple 2I88 gewandter Arbeiter , mit 15 Wen Seredlt
400l . e dee . anführer eeee an ain Fehneldlernnen % e See

— — 5 7 Stt , Friedrichsplatz 3. 490 8 e

8 fſ ſch
4 ür Bureau u . Bauplatz größeres Bureau zum

Kaufe Gehr. Ca f Tüui Planken , N 2 , 1 8 55 geſucht.
p

Eintritt per 1. Juli gef . Tächlige Rockarbeilerin
Tüchtige Woſch⸗ U. Putzfran

zu verkaufen . ( am Pfalzer Hof . ) Bei
geſücht . 29656

Jean Wagner IA 7, 34 .
884 Offert . unt . Nr , 49728 ei zufriedenſtellender 5 ilfs arbeiteri

f.
geſ 6, 1.

wezen dringenden Bedarſes zu — —
— Starkes Fahrrad , gebraucht , an die Exped . 5s . Bl . Leiſtung dauernde Be⸗ 1 16* 1 5

konkurrenzlos höchſten Preiſen Gebrauchte und neue bilkigſt au verkantel 1155 . — 757 1775 ſchäftigung . Offerten mit
2 , 5

getragene 49540 Nititsſtraße 20 , 3. Stock . Von einer größ. FJavrit wir Gehaltsaugabe u
Urgorli ichi Lehl Iigsgesuche.

Herren⸗u . Damenkleider Kaſſeuſchrünke Tad 11
7 üün gut eingeführte Tour eit aisabſchrifzen ente Gule härgerüche Köchingen

Möbel , Betten , 5
LadensEinkictungen N

0

U ü or 54. Siatte neen . ficht. Zin. ⸗ . Hausmädchen Iar eräſehens shrigen

Antlguen , Partiewaren aubertanſen d5 3059 geht. Regale und Teken 6186 . Weee edeee e e , J v . Zungen aus guter Famſite

aller Art ete . V. Gorell , P 6, 20 . ſteis vorrang . Christ ) Spedition —— ſwirg Lehrſtelle in einer Me⸗

Gefl. Zuſchrift erbtten auch
n noreankon Aberle , G 3, 19 . ( Snris9 D Eine Brötchenfran oder chaniker⸗ od. beſſ . Schlyſſer⸗

von auswärts . Villig 31 verkaufen
i Paſen lere ſen

nicht 125 5 de g Zuverläfſ . mit der amerik . Junge geſucht . 18585 aaluh . 8 1185
1 ˖ le ſchmiedeiſe hauptſächl . Beſuch der Kolo⸗Buchführung u. Abſchluß

e

Selig un ee ſchmiedetſerne „eifehevener Gröhe zu verkaufen . nialwaren⸗Kundſchaft per bald , durchaus verktauer S 9 Aul dier eſgee

Eckladen⸗ Schiebefenſter mit Kunſt⸗ egeah 01 , 10, Laden. 28801 geſucht
Suche a . ſof. u. 1. Juli ſ bier ] erbeten .

Zeder Verſuch lohnt und verglaſung , Bill dirt . EmallBabewane 14 sführlich Offerten und Buchhalter Fone eür ge, Fnder 5 Mannh . Ci

überzeugt .
ie dazu gehörige Rolladen aune,] Ausführliche Haus⸗l Klte e,nder⸗ rößere annh .

zeug
115 ul , Süstande; ebendaſelbſt A de e e Zeugnisabſchriften mit Angabe

Oerſelbe
hä e e garrenfabrik ſucht gegen

— ̃ ÜflN P ,, , , , ̃
—4 41634 Fenſterläden u. ſ. w. 49209 fl. gute Keitenſtichmaſch. b. Schulz. des eventuellen Eintritts wer⸗ einen Teil der übrigen vor⸗ 3 — * 10 30 3u

55 2 Tuflaſtraße 13, 4. St . 7627 den unter Nr . 49748 an die kommenden Arbeiten zu er⸗
3 9 Mäd Schulſchluß einen

Aäh. O 3 , 6 , 2 Kreyp. Fahrrad und Nähmaſchine Expedition dieles Blattes erb .
Godeſt 19 5 96 755 156 1 45 10 5

5
8 7 0N e

7 päteſtens 1. Juli) erfolgen . das kochen kann, in kinderoſen

Einstampf - Papier , An0Os eee 155 Preis zu Mehrere tüchtige ſelbſtändige Offert . mit Zeugnisabſchriften Haushalt geſucht . 2667 behrling
Bücher , Akten ete . 0 Lehaten , Jutſenſtr .6 monteure und Gehaltsanſprüchen unter — 8 6 , 12 .

0
elmmef Parmonfuns . 2 Herde für Kranban

Nr . 49720 an die Exped. ds. Bl. Mädchen ½mit der Berechtigung zum

Messlng, Zinn , Gut erhaltener B mittelgroß und gut erhalten zu ſowie mehrere lüchtige ſelbſt⸗ 5 das gut bürgerlich kochen und Einjähr . ⸗Freiwilligen
Zinlz , sowie sümtliche ] Wwagen zun

verkaufen . 1zss verkaufen O 3 , S . 1282 ftändige 72⁰30 k kl lliede alle fonſtige Hausarbeit ver⸗

Metallaschen , Lumpen Friedrichsfelderſer. 48⸗ 4. Sl 1 Partie leere Kiſten , M 1˖
richten kann , per 1. Juli bei gut . Selbſtgeſchr . Off . sub

und Neutuehs bfälle Von mehreren Morgen 0 1
on eure — „ Lohn geſucht⸗ 4, 7, 3. St . 48750 an die Exped .

Kauft zu höchsten Preisen 668868
Wieſen iſt das 49750 renn⸗ 1 . auholz 12 f un 1 lii EK

ee ,

billig abzugeben . 49028 für Walz⸗ u . Hüttenwerks⸗ Braves , fleißig . Mädchen

Wiln . Kahn
ech

12 83
25 Tab ge

geig
een , Lehrlin

4 36
„ „ Einrichtungen erhalten bei hohem Lohn Roten arehe „ 58

5 , 16 . Tel . 8136 . 15 1l und ( Fuchs ) , Mäunchen , treu , bei hohem Loon ſofort geſucht. dauernde Beſchäftigun
S IEs . mit guter Schulbildung u .

85 a t N ee , e Sgeatg Sebe ae kadechen ane
G fauſtu der- zuverkaufen , auf den Streii⸗ e cortiſch 1. nter — 111 SSS8U . 5

Heſpiclte Pianos kent ieten ee eeteger 2ld e . genhed eengenapeldn⸗8 . mr , kart an die Er
„

Schriftliche Oferten an

n agen 7 5 15 142 5 2

4
Sh 7661 2 , , Hoefalh , bel Düsseldork . Ipedition ds . Blattes . Nbeinvillensraße 2, Part . J. Lommer & 60. ) Sahfallſ .
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Bis 10000 Mark Jah Wae
Liszenz für Mannheim und andere une für eine ' » » » „ ‚

rossstüdten bereiis mit Erfolg eingeführte , patentamtlich geſchützte , in vielen Stgaten
patentierte Neuheit , für jeden Haushalt unentbeyrlich , met nachweis obigem Verdienſt

Das Unternehmen bietet ſichere Exiſtenz ; Branchekenntniſſe ſind en
Beruis erjolgen . — Nur Selbſlreflekt anten, di

1000 Mark bei Abſch

, 13. J ni 1907
General⸗Aunzeiger . ( Mittagblatt . )

Die Karthäuser - Mönche
aus jhrem Besitztum der „ Grande Chartreuse “ ver -

trieben , und in Frankreich ihrer früheren Marken ,

welche 6ffentlich versteigert wurden , entsetzt ,

HaBkA AASkHEIis MITeENOAAME
und stellen nun ihren Likör in Tarragona ( Spanien ) her

nu vergeben— derlich und kann auch ohne Aufgabe des
über ein kleines Kapital verfügen und eine Anzahlung von 500 —
leiſten können , da bei Solvenz Kredit gewährt wird .

Nähere Auskunft wird Freitag , den 14. Juni , und Samstag , den 135. Juni ,0 10 bis 1 Uhr und 4 bis 7 Uhr erteilt im Rotel tälzer MRof an den Plauk
G Aumeldungen beim Portier . 7793

von

Man verlange diese neue Flasche mit der Bezeichnung :

„ Liqueur des Pères Chartreux “ ( Tarragone ) .

und andere Sprach hebrecheen werden geheilt . An tertanznte Spr916 1
heilj⸗Anſlalt vom Kaiſerlichen Nat . Auerkennu ugen von Pro⸗
feſſoren der Umiverſität Straßburg und auswärtigen Anto⸗
ritäten . Anmeldungen zu eineim Kurſus nächſten

Alleinvertreter für Elsass - Lothringen , Gross- Herzogtum kienstag . 18 . Juni , von II - —12 u . —9 Uhr in
Baden , Württemberg , Bayern , Sachsen — in MB ö

8 5 8 Hotel Windsor, 0 5, - —I ssae Mäannheſm
Stromeyer - Lauth , Strassburg i . Els . non der unter ſtaatlicher Kontrolle ſiebenden Straßburger

Sprachheil⸗ Anſtalt 1ir . Lieber . L562

Zell am Harmersbach , bai . dcmartStation der Nebenbahn : Biberach —Oberharmersbach . Freundlich gelegenes , schmuekesss
unmittelbarer Nähe prachtvoller , ozůonrelcher Tannenwaldungen mit gutgepfleStrassen . Geeignetes Standqus artier für Ausflüge in den ganzen Schwarz Wald.
Zugünge zum Höhenweg Pforzbeim —Basel . Von Karlsruhe in 1½

—

9
Schöne Anddbes8g

Stunden , von Strassburg iu 1 Stundeerreichbar . Gut empfoblene Gasthöfe . Mässige Preise . SchwIimmbad . Wasserleitung Elektrisches
Licht . 3 Aerzte und Apotheke am Platze . 322²5

Auskunft und Prospekte durch das Lerkehrs - Komitee ,

Mk. . 2⁵

Mk. . 2⁰

Im Mk. . 7⁵

Um Mk. 2˙7³

Linoleum

Linoleum

Linolenm 200 em breit , Granitmuster , urchgedruckt

Linoleum 200 em breit , Inlald , Musterung unzerstörbar , aparte Dessins

200 em breit , elegante Muster 55 „ Im

200 em breit , uni , in allen Farben

1 Treppe hoch
Telephon 919

69869

MANNHEIM

Telephon 3184 .

Moritz

Becarer. welcher längere
Jahre in hieſ . Baugeſchäfte

a¹8 eöſler Buchhalter tatig iſt , mit
Lohn⸗ Invaliditäts⸗ u. Krauken⸗
kaſſenweſen völlig pertr . , wünſcht
ſich zu verändern . Puma Zeugn .
. Refer , ſtehen zu Dienſten . Gefl .
Oll. Unter Nr. 7579 an die Exp.

Juuger Mann
Jahre alt , unverheiratet , in15 Blilroarbeiten völlig ve⸗

traut , längere Jahre als Buch⸗
halter tätig , fuct ſich zu verän⸗
dern , evll . auch als Geſchäfts⸗
führerirgend eines Unternehm tens .
Prima Zeugniſſe und Neferen⸗
zen ſtehen zu Dieuſten.

Kaution kann in jeder Höhe
geſtellt werden .

Gefl . Offerten unter Nr 7718
an die Expedit : on ds . Blattes .

Lagermeister
einer Kohlengroßhandlung ,

achmann lan . Kraft , wünſ
ch zu verändern .
Gefſt . Offerten unt . Nr . 7536

an die Expedition d. Bl .
Jüng . Mann , 27 Jahr alt ,

ſucht Stell . Bureaudiener od.
dergl . Näh . N 3, 2, 8. St . 7544

Hübſchmöbliertes Zimmer
in ſreier Lage , Nähe M 7, per
ſofort von ſolid . Herrn geſucht .

Oſſerlen mit Preis unter W.
Nr. 7734 an dieExped . d. Bl.

niit ſenullichen1 Zubehör . 19
1. Oktober in der öſtlichen Stadt⸗
erweiterung zu mieten geſucht .

Offerten unter Nr . 49700 an
die Exvedition ds. Blattes .

Möbl . Zimmer
von einem Herrn der monatltch
einſge Tage in een iſt ,
geſucht . Zwangsloſe Lage er⸗
wuünſcht . Offerten unter G. O. 50

poſt! agernd 7750

Im weſtlichen Stadtteil ein
ahſchießbarer Raum zur Auf⸗
bewahrung eines

Automobils
geſucht . Offerten u. Nr . 49710
an die Expedition ds . Bl .

St.

Linoleum 200 em breit , hochaparte unzerstörbare Moire Muster L

Linoleum - Teppiche
Linoleum - Läufer in allen Breiten 5

Imlaid - und Granit - Linoleum - Reste
bis zu 14 Mtr . Länge mit 25 % Ermässigung .

Spezial - Teppich - und Linoleum - Geschäft

Ii
Eekhaus Planken — Eingang Marktstrasse .

Linoleum - Unterlagen und Verlegen billigst .
Sämtliche Qualitäten sind garantiert fehlerfrei .

Brun

I 6. 6 7 a
5

nebenliegend .

Muster dureh und durch
200/250 , 200/00 , 250/350 , 300/400 v. Mkk.

* 0

m Mk. . 2⁵

10 .

15
an .7on S

E L, 1,
MANNHEIMN

Telephon 3184 .

E 2 , 45
Grösstes Etablissement für

„ „ » Wäsche - Ausstattungen
Herren - Hemden nach Mass

„ Bett - und Tischwäsche

Permanente zussteung Completer Betten

Anfertigung von Steppdecken in 1 bis 2 Tagen
Nur allerbeste Qualſtäten 18 Vorkaufsräume

1. und 2. Etage

62535

Vortellhafteste Preise .

Viliten⸗Karten
Dr . B . Buusſde Bucfidruckerei S . m. b. B.

liekert in gelchmack⸗
vollſter Ausführung 71

N ſchöne abgeſchl . 4 Zim . -P ! 2 Wodnung per 1. Juli
Zim, , geeignet für Filiale , billig zu Aee 7528
zu v. Näberes Wirtſchaft . 7675 Näheres im Schirmladen .

5
1 0 Neubau , eeg . , 5

5 Laden am Eingang zum ubau , eiegH I ,
event . ſofort zu vermieten .

Näheres K 1, 5a , Kanzlei ,
2 Stock . 47920

O2 ,
Paradeplatz ,

beſte Ecklage , größerer Laden
per 1. Oktober zu vermieten .

Näh . 1 Treppe . 6969

0 6, 2 ein großer Laden
zu vermieten . 41641

p 5 13a ſchöner Laden zu
110 * vermietey . 7597

Friedrichsplatz 10

direkt au der Ausſtellung , ſchöner ,
geräumiger Laden , auch als
Bütro geeignet , zu vermieten .

Näh , daſelbſt 4. Stock . 46517

Mirtschaften
Tüchtige Wirtsleute

ſür ſoſort geſucht . 7645⁵
Näb . Bürgſtr . 13 , 2. Slock .

eſſ. Mädchen (Sächſin), das in
Hausarbeit , Bügeln u. Servieren

bewandert iſt, ſucht bis 1. Aug. evtl .
ſpäter Stellung bei kinderl . Familie .
Offerten unt . UH. 8. hauptpoſtlag .
Ludwigshafen a. Rh. erbeten . 7437

aus Zimmer⸗ und Kuchen⸗
mädchen ſuchen und finden
Stelle ſoforteu . auf 1. Juli . 4 0

Bureau Hilbert , 6, 5.

Aisetgesuche.
G5 beſſerer jüng . Maun ( Aus⸗

länder ) ſucht in einer guen

58 vollſſändige Penſion .
Offerten an die AegeeeeeKubſak . 7581

Limm
H 1 . 5

Neubau , Breiteſtraße , Eutreſol ,
für Bureau , hell und geräumig ,
ſowie 5. Stock 4 Zimmnier, Küche
und und Zubehor
per ſofort zu vermieten . 49689

Näberes Laden daſelbſt .

Für Bureau
H I , 14 , Marktpl . , part .
8 freundliche Zimmer ſoſort zu
verm Auskunſtben Frau Lichten⸗
berger , Friedrichsplatz 19. 4178

inz. Dame ſucht per Augun od.
ſpät . 2 geräum . Zim . u. Küche

im. Apſchl . . Zentr . d. Stadt . Off .
unt . Nr . 7055 an die Expi d. Bl.

Tu mieten gesucht:
— · Zimmerwohnung mit Bad ,
Küche , Manſärde , Zubehör in
Hbeſſerer Lage per 1. Auguft .

Offerten mit Preisangabe unter
L. T. Nr. 48098 au d. Exp. d. Bl .

Von ält .
u. Rüche zu mieten geſ . Off . in .
Preis u. Nr . 7777 an die Exped .
D8, Bl . erbeten .

alleinſt . Frau Zim .

15 Läden . 10
Planken, E 3,14
Laden mit 0 zu ver⸗
mieten . Mk. 2000 . —. Näheres
bei L. Spiegel K« Sohn ,
Ludwigshafen a . Ah . 47933

Neubau L7 A, 1 7 .
ver 1. Auguſt oder ſpäter , part . ,
Laden , s Zimmer , Küche , Bab,
mit ea. 140 Im Lagerraum fiült
jeden Geſchäſtsbetrieb geeignet .

Näheires O 8, 4a, zweiter Stock ,
in Tapetengeſchäft. 48702

Laden
mit anuſtoßendem Zimmer , als
Filiale für Colonialwaren , Dro⸗
gerie , Färberei , Conditorei zc.
beſtgeeignet , gue Lage mit freien
Blicke nach Feſthalle , zu vernuet .

Näheres Kepplerſtraße 42 ,
477760 Bureau im Hof.

Kleiner Eckladen ,
Nähe der Ausſtellung , in
welchem ſeit 9 Jahren
Friſeurgeſchäft nebſt Zigar⸗
ren⸗ und Loſeverkauf mit
beſtem Erfolg betrieben
wurde , auch für jedes an⸗
dere Geſchäft geeignet , mit
Wohnung per 1. Juli zu ver⸗
mleten . 48762

Näh . Q 5, 19, parterre .
ieeeeeeeeeeeeeeeeeee

Zwei ſchöne Läden
mit Zubehör in T 6, 7, zu ver⸗
mieten . Näheres T 1,8082. Stock . Bureau . 48886

Nagazine
F . 3

Werkſtalt oder Maga⸗U 15 9 5˙zin mit Büro zu verm .Düheres ＋ 1, 11. 4914

Magazin mit Burcau
zu vergieten . Näheres Georg
Waibel , Baumeiſter , Meerfeld⸗
ſtraße 44, Teleph . 2381 . 49161

Magazin mit Bürean
zu vermieten . 7000

*
B 6. Friedrichspark ,
2 ſchöne , vuhige leere Biinmnter ebt .
mit Nevenraum per 1. Juli an
einzelnen Herrn od. Dalus zu vn .

Näheres 4. Stock . 7706

B 57
1

Vis - ävis Frieorichs⸗
15 park , Manſardenwoh⸗

Uung , 4 Zim. , Küche u. Zub . per
1. Aug . zu v. Einzuſehen —11
od. —6 Uhr . Näh . 3 49570

02, 425804 Zimmer
Kllche Bade⸗ und
Mädchenzimmer per

15 115 zu verm . — Näh . part .
bei Ludwig Graf Nachf . 3

10 2 ſchöne leere Zim. zu
0 35 U 8 vm. Näh . 2. St . 48561

OS8 , 7
2. Stock , Nähe des Ringes ,
in ruhigem Hauſe , 6 teilw .
extra große Zimmer , Balton
zu verm . Näh . 3. Stock . 5943

D 4, 17, I. Etage
Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche und Kammer per 1. Ok⸗
tober 1907 au ruhige Leute zu
vermieten . Näh . vart . 49693

7 ia l. El. , Lufſenring ,D7 , 2 bis 3 ſchöne hellee ſo gleich 115vermieten .

18*Meubau E “ 4 , 173
5

5 und 3 Zimmerwohnungen mit
allem Zubeh . per 1. Aug . zu vm.
Mäh O 3, 4a im Tapetengeſchäf .

F 6 3 2 Zimmer u. Küche im
7 Seitenban an ruhige

Leute zu ver nieten . 7687

N . Parterre - WohnungE 65 11 zu vermieten . 7466

6 4 . 4
3. Stock , 5Zim . u. Niche
per 1. Juli zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 7576

Parterre - Wohnung ,0 5, 174 zwei Zimn ſer, Alkof
und Küche zu vermieten . 7274

EL 2 .
2. St . , ſchöne 4 Zim . ⸗Wohn .
per 1. Juli 1907 zu verm .

Näh . daſelbſt oder Meer⸗
feldſtraße 44 , 3. St . J. 4e587

I 7, 1 3. Stock , 4 Zimmer⸗
wohnung zu verm . 288

1 5 mpaxterre , —4 Zim .

15
e e8 Autenn zu vermieten . 7279—

—
—

N3 1222 große unmöblierie
7 Zim . alsBureau od.

au einzeln . Herrn zu vm. 49584
Näh . bei P. Zench , 1. Tr .

P 5, 13a Zimmerwohnung
Bad , Elektr . Licht zu verm : 7596

) 2 Tr. hoch, 2 Zem.24 , 12 Küche , 1 Pranfarde
nebſt, Zubeh . zu verm . 49695

0 3 , L0a , Schillerplatz , 2 Tr. ,
ſein möhl . Zim . auf 1. Juli

au beſſeren Herrn zu verm . 48880

A . S . J Atppen
gut mbl . Zim. „ eig. Eing . z. v. 49613

0 4 15
2 Tr. , gu moo ! .

„ 19 Wohn - . Schlaf⸗
zim . mit 1 oder 2 Betten , per
ſoſort oder 1. Juli zu vm. 49587

Bellenstr . 28 Biuzueer
und Kllche

per 1. Mai zu vermieten .
Näheres parterre . 47922

Fliedrichsplatz 6
ſchöne Wohnung , 5 Zim. , Küche ,
Badezim . u. Zub . per 1. Juli zu
v. Näh . T 6, 17, Bureau . 46853
Natdarring M 3 one Man⸗

Kaiſerring 32e u.
Küe per 1 Juni oder ſpäter
au kinderloſe Leute zu v 49674

Meerfeldſtraße 98, 2. Stock ,
—4 Zimmer mit oder ohne

Manſarde ſof . oder 1. Juli zu
vermieten . 7569

Rupprechtſtr .9
Elegante —6 Zimmer⸗

Wohnung nebſt Zubehör per
1. Juli zu vermieten .

Näheres 4. Stock . 47886

Rupprechtſtr . 10
Parterrewohnung , 6 Zim. , Bad
und Zubehör zu verm . 7557

Näh . Souterrain oder 4. Stock .

Rennershofftr .22
6 Zimmer , Küche , Bad u. Zube⸗
hör zu verm . Preis 1100 Mk.

Näh . T 1 , 11, Laden . 9188

- Zimmerwohnung
parterre , per 1. Juli zu ver⸗
mieten . Näheres bei 49663

Reis & Meudle , U1 , 5 .

Liidt Zmmer-
. , G

großes möbl . Fard,Zim . an ſol .
Herin , ſof. od. 1. Jull z. v. 45541

B 5 2 4. Stol. nbbl , Zimmer
7 zu vermtieten. 7686

B5 . 6
2 Tr. , mobl . Zinm mit
Penſion ſof, zu p. 7589

2 4. St . , ſchon mob! .8 6 , 21 Zim . zu v. —4680
3 Tr , 1 g. ind 1. gr=10 19 Eckzint, an 2 beſſ . H.

Fräulein zu verm , 7694od.

01 16
4 . Stock ſchön
möbl . ZimmerCocle zu vermieten . 40587

03, 23 2 Tr . , gut möbl .
fof. 3. P. 2698

6 8 , 19 pef.
hübſch möbliertes Zimmer ſofort
zu permieten . 7288

0 * 43
Tr . boeh, gut mobl .

6, 4 Zim , mit güter Pen⸗
ſion per 1. Jult zu verm . eore

E 6 8 *2. St . , 1 möbl . Zimmer
0zu vermieten. 7440

Fad. 2part . , gut möbl . Zim .
) ſofort zu verm . 7269

3 Tr . 1 gut möol .

1115 18 Zim . zu verm . „gs
2 Tr. , möbl . Zim .1 35 20 zit verm . 49439

11 92 . Stock , mobliertes
6 6, 2 Zimmer zu vm. 4885

1 ei möbliertes Zimmer6 7, 35 zu vermiet . 48941

. 7 1
4. St. , einf . mbl. Zim .

9 anjg . Mannz. v 7572
moöbl. Zimmer zuK 4 , 17 vermieken 767

2 Tr. ., 1 ſchon möbl .
L 4 . 9 Zun .p. 1. Juli z. v. 7549

2 2 Trepp . großes gutL 6. 8 möbl . Zim . an ſol .
Herrn preiswert zu verm . 7187

II . rechts , ſchon mbol .
I 8, 2 Zim . zu verm . 7518

( Nahe d. Baynhofes )L 8, 10 2 Tr. , möbl . Zim .
per ſoſort zu vermieten . 7111

11, 19 3. St , ſchon möbl .
Zim. inbeſſer .Hauſe z. v. ¼5

L I4 , 8 Mhe Waſſerturm
parteitre , gut möbl . Wohn - und
Schltarzimmer jof. zu v. 48555

3 Tr . Kaſſerring ,L 14 . 15 Näye des Bahn⸗
hofs . Ein oder zwet eleg . möbl .
Zimmer zu verimteten . 7558

f 15 N ſchön mbl.
119 , Part . ⸗Zim .3z. verm. 7714

E 2 , 45 ,
2 Treppen , ſein 2 Sint
zu vermieten . 48951

Pp3 2 Tr. , zwei ſehr ſchön
A uind l. Ammer wit 1

u. 2 Betten ſof. zu verm . 7632

7
ſein möbl . Zimer92 23 zu vermieten . 88

6, 3. St . ., mbbl . Zim.
meit 2 Betten ſof. zu v. 7674

0 75 15
batt . , möbl . Zim⸗

Au
verl 49654

R4 , 13 Treppe , 2 ſch. unbl.
Sa einzeln od.

inein de gehd. , beide nach der
Straße , ſof. od. ſpäl . Fii vn . 1

1 Tr ,
fein

möbl. Zim.R 95 40 b5 Aec 907
8 5, 5a 3 Trepp . , ein möbl.

„ im . ſen zuverm .

＋
4

4, 21 1 Treppe , ſchön möbl⸗
Zimmer fot zu verm.

Auf

2
mit Penſton. 7703

ſchone ſreie1 633 4 Lage, inbl . Ztim. ,pt . ,
ſep. G0 an ſol . Herrn zu .??“

Waie 70 , 3. St . , ſchön

möbhertes Zimmer ſofort od.
auf 1. Juli zu vernteten . 49669

Vahnhsfplatz 11
möbl . Zimmer mit oder obhe
Penſion zu vermieten . 49668

ichelsheimerſtr . 7, 5. St . lls. ,
Irdl . möbl . Zim zu verm . 7412

JutFönſchfk. 20
8. Stock Uuks ,
nettes , einffach

möbl . Manſardenzim . zu verm . “

Kaiſſerring 16 , 6 Tr . , ein
ſchön möbl . Zlim. zu v. 7661

Aliſenring 30 2 Tt . IIS. , ſchoſt
möbl . 5 von

jetzt bis Anf . Juli z. 49255

heindammſtr . 9 3. St . Gr.
Ag . möbl . Zim . m. 2 gt Belten
1. Juniod . ſp. z. v. auchf , 1005

Seckefheimerſnaße 100
3 Tr, freundl . möbl . Zimmer in
kinderloſer Familie zu verm . 7657

Lanastasen
M 4 1

1 Tr. , ſchön mbt . Zru .
1 1 ſof . zu berm . 7138

N — —

vis - - vis dem Kaufhaus
3 Treppen links , ſchön möbl .
Zuümmer per ſofort zu ver⸗
mieten . 49004

n gut mobl , Zim , nit
N 6. 6ã Peuſion zu bm. 85

2, 3/9 , 2 Tr , ſchön möbl .
Zinm. intt Penſ . ſof. zu v. 7509P

vermieten . ———

Fcstund 8
Pension Kussmann

6 , 19 .
Mittags⸗ und Abendtiſch
für beſſere Herren . 4967s

Mann findet bel ift .

H4 . 10 Schlafſtelle gu

Familie gute Penſton .
J 7, 18 , 2 Tr . 7743

3
—
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